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Änderung der Gottesdienstzeit am Sonntag, 14. September

Gemeinde im Wandel
gestalten
Einladung zur Gemeindeversammlung

50 Jahre Gemeindezentrum Haldem
Kirchengemeinde lädt zum Jubiläumsgottesdienst am 21. September ein

„Bibel teilen“
Neuer Bibelkreis im Gemeindehaus Wehdem

Die Kirchengemeinde Wehdem lädt
herzlich ein zum Gottesdienst am
Sonntag, 14. September. Beginn ist
bereits um 10:30 Uhr, denn wir star-

ten mit einem Kaffeetrinken vor dem
Gottesdienst in der Kirche. Eine schö-
ne Gelegenheit zum Austausch und
ankommen. Anschließend feiern wir

gemeinsam Gottesdienst mit Abend-
mahlsfeier. Das Thema lautet: „Was
haben Jesus und ein Nutellabrot
gemeinsam?“ Ein Gottesdienst mit

einem Augenzwinkern und einer tie-
fen Botschaft über Gemeinschaft,
Alltag und Glauben.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Haldem. Das Gemeindezentrum
HAI feiert in diesem Jahr sein
50. Bestehen. Die Kirchenge-
meinde Dielingen lädt aus diesem

Anlass herzlich ein zum Jubilä-
umsgottesdienst am Sonntag,
21. September, um 17 Uhr, im
Gemeindezentrum.

Im Anschluss an den Gottesdienst
wird zu einem Imbiss und Geträn-
ken geladen. Wer daran teilneh-
men möchte, wird gebeten sich

bis zum 16. September im Ge-
meindebüro anzumelden.
Tel. 05474/6556 oder E-Mail buero-
dielingen@kirche-stemwede.de.

Pfarrerin Melanie Grauer lädt ein,
am 4. Mittwoch im Monat, von
19:30 bis 21 Uhr, gemeinsam die
Bibel zu teilen und Bibeltexte
(neu) zu entdecken. „Dabei wol-
len wir sie auch ins eigene Leben
sprechen lassen und erkunden,
was sie uns heute sagen, wo sie
uns ansprechen und etwas in uns
anrühren kann.“ Dafür soll die
Methode des „Bibel teilens“ ge-
nutzt werden. Ein Reinschnuppern

und Einstieg in die Gruppe ist
jederzeit möglich. Gerne die ei-
gene Bibel mitbringen, um auch
mal Querverweisen nachgehen zu
können. Damit alle mit der glei-
chen Übersetzung arbeiten, wer-
den aber auch immer Kopien des
Textes bereitliegen.
Folgende Termine sind geplant:
24. September, 22. Oktober, 26. No-
vember, 17. Dezember, 28. Januar,
25. Februar, 25. März

Das Presbyterium Wehdem lädt
ein zur Gemeindeversammlung
am Freitag, 19. September, um
19 Uhr, ins Gemeindehaus Wehdem.
Wir möchten mit euch und Ihnen
ins Gespräch kommen, wie wir
Gemeinde und Kirche in Zukunft
gestalten können. Welche Räume
brauchen wir? Was können wir bei
sinkenden Finanzen (er)halten?
Wie soll und kann Kirche vor Ort
präsent sein? Wovon müssen wir
Abschied nehmen? Wo dürfen wir
ganz neu denken? Was macht
Gemeinde für uns aus? Wo sind

wir gern Teil der Gemeinde und
bringen uns ein?
All diese Fragen beschäftigt das
Presbyterium seit vielen Mona-
ten und wir suchen Menschen, die
mit uns denken. Menschen, die
Ideen spinnen, durchdenken, ver-
werfen, neu probieren, erhalten
und gestalten. Das Presbyterium
freut sich auf Ideen, Rückmeldun-
gen und neue Impulse und lädt ein
zu einem offenen Abend mit Raum
für Gespräch und Begegnung.
Für einen kleinen Imbiss und
Getränke ist gesorgt.
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Kath. Kirche, Zu den Heiligen Engeln, Lemförde
Gottesdienstzeiten

Stemweder Kirchengemeinden
GottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdiensteGottesdienste
14. September - 13. Sonntag nach14. September - 13. Sonntag nach14. September - 13. Sonntag nach14. September - 13. Sonntag nach14. September - 13. Sonntag nach
TTTTTrinitatisrinitatisrinitatisrinitatisrinitatis
9:30 Uhr - Gottesdienst mit Ver-
abschiedung der Organistin Heid-
run Stickan in den Ruhestand in
der Johanneskapelle Twiehausen
(Pfrin. S. Mettenbrink)
10:30 Uhr - Kaffeetrinken vor dem
Gottesdienst in der Kirche
in Wehdem,
11 Uhr - Abendmahlsgottesdienst
(Prädikant S. Klöcker)
11 Uhr - Kindergottesdienst in der
Johanneskapelle Twiehausen
(Kigo-Team)
Wer einen online-Gottesdienst
feiern möchte, kann auf dem You-
tube-Kanal des Kirchenkreises
Angebote finden:
www.youtube.com/channel/
UCR91Lz5U8aPX6_0R3j3Vd4g
Gruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für KinderGruppenangebote für Kinder
und Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendlicheund Jugendliche
Montags von 15:30 bis 17 Uhr Kids
OT „Offene Tür“ für Kinder im
Grundschulalter im Gemeindehaus
Levern
Montags von 18 bis 22 Uhr
Jugendtreff im Jugendkeller

Gemeindehaus Levern
Freitags von 17:15 bis 18:45 Uhr
Jungschar für Mädchen und Jun-
gen von 6 bis 12 Jahren
im Gemeindehaus Wehdem
Freitags von 18 bis 22 Uhr
Jugendtreff im Gemeindezentrum
Haldem
Ansprechpartner für alle Gruppen:
Jugendrefrent Michel Meier
(Tel. 0151 70592398 oder
michel.meier@ekvw.de)
Veranstalter: CVJM und Ev. Jugend
im Kirchenkreis Lübbecke
Gruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, ChöreGruppen, Kreise, Chöre
vom 12. bis 18. Septembervom 12. bis 18. Septembervom 12. bis 18. Septembervom 12. bis 18. Septembervom 12. bis 18. September
Dielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/HaldemDielingen/Haldem
Freitag: 20 bis 22 Uhr Badminton-
training (CVJM) in der Zweifach-
Sporthalle in Dielingen, Ansprech-
partner Martin Holtkamp
(martin-holtkamp@web.de)
Montag: 19:30 bis 21 Uhr
Posaunenchorprobe im Bürger-
haus in Dielingen; 19:30 bis 21
Uhr WWJD-Gruppe des CVJM für
Jugendliche ab 17 Jahre im Ge-
meindezentrum Haldem (14-tägig,
Ansprechpartner Eduard Abrams
0160/96687806); 20 bis 22 Uhr

Badmintontraining (CVJM) in der
Zweifach-Sporthalle in Dielingen,
Ansprechpartner Martin Holt-
kamp (martin-holtkamp@web.de)
Dienstag: 15 bis 17 Uhr Altenstu-
be im Bürgerhaus in Dielingen; 16
Uhr Konfirmandenunterricht Hal-
demer Gruppe im Gemeindezen-
trum Haldem; 17 Uhr Konfirman-
denunterricht Dielinger Gruppe im
Gemeindezentrum Haldem
Mittwoch: 16 bis 17 Uhr Kinder-
chor im Gemeindezentrum Haldem
(ab 5 Jahren) -Informationen bei
Sabrina Dresa
Tel. 0179/1304817
Donnerstag: 15:30 bis 17 Uhr El-
tern-Kind-Gruppe für Eltern und
ihre Kinder in den ersten beiden
Lebensjahren im Gemeindezen-
trum HAI (CVJM) - Informationen
bei Lea Gomer Tel. 0151/10523525
oder Emilie Janzen 0173/7362592
LevernLevernLevernLevernLevern
Freitag: 19:30 Uhr
Posaunenchorprobe
Dienstag: 9:30 bis 11 Uhr Krab-
belgruppe im Jugendkeller Ge-
meindehaus Levern - Ansprech-
partnerin Eileen Ryzich

Tel. 0160/90370972;
15 Uhr Konfirmandenunterricht
für die Gruppen Oppenwehe und
Levern im Gemeindehaus Levern
Mittwoch: 19:30 Uhr Chor
Pantarhei
Donnerstag: 20 Uhr Chor
Herztöne
OppenweheOppenweheOppenweheOppenweheOppenwehe
Dienstag: 15 Uhr Gemeinsamer
Konfirmandenunterricht Oppen-
wehe und Levern in Levern;
19 Uhr Posaunenchor;
20 Uhr Tischharfen I
Mittwoch: 14:30 Krabbelgruuppe
in Kindergarten; 14:45 Uhr Flö-
tengruppe; 17 Uhr Tischharfen II
WehdemWehdemWehdemWehdemWehdem
Montag: 19:30 Uhr Posaunenchor-
Probe (Infos Dimuth van der Bent)
Dienstag: 15 Uhr
Konfirmandenunterricht
Donnerstag: 19 Uhr
Kirchenchor-Probe
(Infos Dimuth van der Bent)
Freitag, 19. September:
19 Uhr Gemeindeversammlung im
Gemeindehaus
Vom 18. bis 26. September bleibt
das Gemeindebüro geschlossen.

Freitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. SeptemberFreitag, 12. September
18 Uhr - Vesper
mit eucharistischer Anbetung

Sonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. SeptemberSonntag, 14. September
11 Uhr - Hochamt
mit Kinderkirche

12 Uhr - KirchCafé
im Vorraum
Dienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. SeptemberDienstag, 16. September
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. SeptemberFreitag, 19. September
18 Uhr - Vesper
mit eucharistischer Anbetung
Samstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. SeptemberSamstag, 20. September
18 Uhr - Ökum. Klosterklangan-
dacht in der ev. St. Marien-Kirche
in Burlage
Sonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. SeptemberSonntag, 21. September

11 Uhr - Hochamt
Dienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. SeptemberDienstag, 23. September
18 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. SeptemberFreitag, 26. September
18 Uhr - Vesper
mit eucharistischer Anbetung
Sonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. SeptemberSonntag, 28. September
11 Uhr - Wortgottesfeier
mit Kommunionausteilung
anschl. Suppe Am Sonntag
Dienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. SeptemberDienstag, 30. September
18 Uhr - Hl. Messe
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Vereinsmeisterschafts-
und Bedingungsschießen
in Reiningen
Schützenverein Reiningen gibt Termine bekannt
In der Zeit von Sonntag, 14. Septem-
ber, bis Donnerstag, 16. Oktober, fin-
det jeweils am Dienstag in der Zeit
von 19 bis 21 Uhr, am Donnerstag in
der Zeit von 19:30 bis 21:30 Uhr und
am Sonntag in der Zeit von 10 bis

11:45 Uhr das Vereinsmeister-
schafts- und Bedingungsschießen
statt. Die Vereinsmeisterschaft für
die Lichtpunktschützen und die Schü-
ler findet jeweils am Dienstag in der
Zeit von 17 bis 18:30 Uhr statt.

SoVD Levern geht Eis essen
Levern. Am Mittwoch, 17. Septem-
ber, treffen sich die Mitglieder des
Sozialverbandes Levern zum ge-
mütlichen Eisessen mit Klönen im
Eiscafè „Alte Kantorei“ Levern.
Treff ist um 15 Uhr. Ehepartner,
Familienangehörige und auch Per-
sonen, die nicht dem Sozialverband

angehören sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Damit besser geplant werden
kann, bitten wir um Anmeldung
bis Montag, 15. September, bei
Karin Wittkötter (05745/920460)
oder Annegret Jaschke
(05745/920992).

„Walk and Talk“ für Frauen
Gemeinsam gehen, unterhalten und neue
Freundinnen finden
Haldem. Am Sonntag, 14. Septem-
ber, möchten wir wieder gemein-
sam gehen und uns unterhalten.
Uns kennenlernen, austauschen,
frische Luft schnappen und etwas
gemeinsam tun.
Wir starten um 10:30 Uhr am Ge-
meindezentrum in Haldem und
spazieren ca. ein Stunde gemein-
sam. Du bist neu hier? Oder du
suchst neue Kontakte, weißt aber
nicht so recht, wo du jemanden

kennenlernen kannst? Du gehst
gerne spazieren, aber dir fehlt eine
Begleitung? Manchmal ist es gar
nicht so einfach, (neue) Freundin-
nen zu finden. Beim „Walk and
Talk“ lernen sich Mädchen und Frau-
en aller Altersgruppen in ganz lo-
ckerer Atmosphäre eines kleinen
Spaziergangs kennen. Hier kommt
ihr ins Gespräch und könnt euch
zwanglos „beschnuppern“. Lasst
euch einladen und kommt vorbei.
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Münsters Coverband wird nicht müde
Stemweder Kulturring präsentiert: „past perfect... more than 40 years“

Kein bisschen müde: Zum Repertoire der Band „past perfect“ gehören zahlreiche bekannte Hits. Das PublikumKein bisschen müde: Zum Repertoire der Band „past perfect“ gehören zahlreiche bekannte Hits. Das PublikumKein bisschen müde: Zum Repertoire der Band „past perfect“ gehören zahlreiche bekannte Hits. Das PublikumKein bisschen müde: Zum Repertoire der Band „past perfect“ gehören zahlreiche bekannte Hits. Das PublikumKein bisschen müde: Zum Repertoire der Band „past perfect“ gehören zahlreiche bekannte Hits. Das Publikum
darf auf eine exquisite und breite Mischung aus der Rock- und Popwelt der letzten sechs Jahrzehnte gespanntdarf auf eine exquisite und breite Mischung aus der Rock- und Popwelt der letzten sechs Jahrzehnte gespanntdarf auf eine exquisite und breite Mischung aus der Rock- und Popwelt der letzten sechs Jahrzehnte gespanntdarf auf eine exquisite und breite Mischung aus der Rock- und Popwelt der letzten sechs Jahrzehnte gespanntdarf auf eine exquisite und breite Mischung aus der Rock- und Popwelt der letzten sechs Jahrzehnte gespannt
sein. Foto: Michael Kestinsein. Foto: Michael Kestinsein. Foto: Michael Kestinsein. Foto: Michael Kestinsein. Foto: Michael Kestin

Wehdem (mama). Der Stemweder
Kulturring hat ein vielversprechen-
des Programm aus Live-Musik,
Comedy und Lebensweisheiten für
das 2. Halbjahr zusammengestellt.
Anlässlich des 35-jährigen Jubilä-
ums finden in diesem Halbjahr
gleich fünf anstatt der sonst übli-
chen vier Veranstaltungen in der
Wehdemer Begegnungsstätte statt.
Los geht es am Samstag, 13. Sep-
tember, um 20 Uhr, mit einem Auf-
tritt der Coverband „past perfect“.
Nach dem 40-jährigen Bühnenju-
biläum im Jahr 2023 beschlossen
die vier Vollblutmusiker Johannes
Drees an der Gitarre, Ulrich Dün-
ne am Schlagzeug, Volker Präkelt
an den Keyboards und Clemens
Homann am Bass die Band auch
weiterhin bestehen zu lassen.
Mit den Worten Udo Lindenbergs
„Es ist nie zu spät, noch einmal
durchzustarten“ setzen die Musi-
ker die Tradition der bekannten
Rockklassiker als Experten für
hervorragende Rock- und Pop-
songs fort.
Zum Repertoire der Band gehö-
ren so einige Hits, etwa von den
Beatles, Santana, von den Stones
und CCR sowie von Eric Clapton
und Joe Cocker. Das Publikum darf

auf eine exquisite und breite Mi-
schung aus der Rock- und Pop-
welt der letzten sechs Jahrzehnte
gespannt sein.
Die Band präsentiert alle Hits mit
Retro-Sound und ausgeprägter
Spielfreude zu denen auch ge-
tanzt werden darf. Sie werden

begeistert sein!
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 13. September,
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen: Doris Schwier,

Tel. 05773-655, Erhard Martens,
Tel. 0152-24245458,
E-Mail vvk@stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegengenommen.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter
www.stemweder-kulturring.de.

Vereinsmeister- und
Bedingungsschießen
in Haldem
Schützenverein Haldem von 1907 e. V. weist
auf weiteren Termin hin
Der Schützenverein Haldem möch-
te noch einmal an sein Vereins-
meister- und Bedingungsschießen
erinnern. Am Montag, 15. Sep-
tember, findet ein weiterer Ter-
min für den Wettbewerb Vereins-
meisterschaft statt.

Bis zum 6. Oktober kann noch
jeden Montag, ab 20 Uhr, um die
Auszeichnungen geschossen wer-
den.
Wir freuen uns noch viele Schüt-
zen und Schützinnen begrüßen zu
dürfen.
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Grillabend an der Leverner Mühle
Bildung und Familie zentrale Themen für die SPD Stemwede

Für die entspannte Atmosphäre an diesem Abend hatte mit einladen-Für die entspannte Atmosphäre an diesem Abend hatte mit einladen-Für die entspannte Atmosphäre an diesem Abend hatte mit einladen-Für die entspannte Atmosphäre an diesem Abend hatte mit einladen-Für die entspannte Atmosphäre an diesem Abend hatte mit einladen-
der Tischdekoration die Ortsgruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.der Tischdekoration die Ortsgruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.der Tischdekoration die Ortsgruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.der Tischdekoration die Ortsgruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.der Tischdekoration die Ortsgruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.

Von links: Jan-Luca OberländerVon links: Jan-Luca OberländerVon links: Jan-Luca OberländerVon links: Jan-Luca OberländerVon links: Jan-Luca Oberländer
kandidiert in Sundern und fürkandidiert in Sundern und fürkandidiert in Sundern und fürkandidiert in Sundern und fürkandidiert in Sundern und für
den Kreistag, Thorsten Möller inden Kreistag, Thorsten Möller inden Kreistag, Thorsten Möller inden Kreistag, Thorsten Möller inden Kreistag, Thorsten Möller in
Niedermehnen und ist Heraus-Niedermehnen und ist Heraus-Niedermehnen und ist Heraus-Niedermehnen und ist Heraus-Niedermehnen und ist Heraus-
forderer für das Bürgermeister-forderer für das Bürgermeister-forderer für das Bürgermeister-forderer für das Bürgermeister-forderer für das Bürgermeister-
amt, Jürgen Gläscher kandidiertamt, Jürgen Gläscher kandidiertamt, Jürgen Gläscher kandidiertamt, Jürgen Gläscher kandidiertamt, Jürgen Gläscher kandidiert
in Levern und für den Kreistag.in Levern und für den Kreistag.in Levern und für den Kreistag.in Levern und für den Kreistag.in Levern und für den Kreistag.

Levern. Zu einem Grillabend hatte
die SPD an die Leverner Mühle ein-
geladen. Begrüßt wurden die Gäste
vom Herausforderer bei der Bürger-
meisterwahl Thorsten Möller und den
Kandidaten für den Kreistag Jürgen
Gläscher und Jan-Luca Oberländer.
Im Vordergrund der Gespräche
stand die Zukunft der Familien in
Stemwede. Für junge Leute und
Familien ist es ausgesprochen
schwer, angemessenen und bezahl-
baren Wohnraum zu finden.
„Ich könnte eine Agentur aufma-
chen. Bei meinen Besuchen an der
Haustür haben mir einige ihre Tele-
fonnummer mitgegeben - falls ich
mal etwas von einer passenden
freien Wohnung hören würde.“ -
berichtete Thorsten Möller.
Bei diesem Thema setzt die SPD in
Stemwede auf die Kooperationen
mit Investoren und genossenschaft-
lichen Initiativen. Bestehende Bau-
substanz soll innovativ entwickelt
werden. Umnutzung und Sanierung
sollen schnell zusätzlichen Wohn-
raum schaffen.
„Dann muss sich die SPD auch da-
rum kümmern, dass das bestehen-
de Baurecht in NRW gelockert wird.“
- wandte einer der Besucher ein.
Keiner wolle die Zersiedelung der
Landschaft, aber für Umnutzungen
und Erweiterungen bestünden im
Außenbereich sehr enge Grenzen.
Möller erklärte, er werde mithelfen,
dass die besondere Situation ländli-
cher Räume auch in dieser Frage in
Düsseldorf besser wahrgenommen
wird. Ein Herzensanliegen des Bür-
germeisterkandidaten ist der bei-
tragsfreie offene Ganztag an allen
Grundschulen.
Dieses sei im Rahmen der Möglich-
keiten einer Kommune ein wichti-
ges familienpolitisches Element.
„Das entlastet Familien finanziell und

macht Beruf und Familie leichter
vereinbar.“ - erläuterte Möller.
Gute Kitas und Schulen sind ein wich-
tiges Thema, das junge Familien be-
wegt. Bei den Kindertageseinrichtun-
gen setzt die SPD auf die bewährte
Unterstützung und gute Kooperati-
on mit den vorhandenen Trägern.
Mit dem Umbau der ehemaligen
Hauptschule Wehdem und der Schlüs-
selübergabe an den Träger steht Stem-
wede bei der Umsetzung des Rechts-
anspruchs auf einen Kindergarten-
platz inzwischen gut da.
„Verantwortlich für die Versorgung
ist das Kreisjugendamt. Als Gemeinde
können wir für gute Rahmenbedin-
gungen sorgen.“ sagt Jürgen Gläs-
cher. Er kandidiert in Levern für den Rat
und gleichzeitig erneut für den Kreis-
tag. Damit sieht er sich als wichtiges
Bindeglied in der Kommunalpolitik zwi-
schen Gemeinde- und Kreisebene.
„Die nächste große Herausforderung
für die Gemeinde stellt die anstehen-
de Sanierung der Stemweder Berg
Schule dar. Das Gebäude ist witte-
rungsempfindlich geworden und wir
müssen jetzt handeln, damit Stemwe-
de ein attraktiver Schulstandort bleibt.
Zudem erleichtere eine gute Lernum-
gebung, sich an Regeln zu halten.
Die Entscheidung, ob kompletter Neu-
bau oder Sanierung im Bestand steht
jetzt auf der Tagesordnung.“ erläu-
terte Gläscher, der auch Vorsitzender
des Ausschusses für Bildung, Jugend
und Senioren in der Gemeinde ist. Er
plädiere für eine Sanierung im Be-
stand, um sich als Gemeinde nicht
finanziell zu übernehmen. Wichtig sei
eine transparente und fachkundige
Gestaltung durch den baubegleiten-
den Ausschuss und durch den Rat.
Ein weiterer Bewerber für den Kreis-
tag ist Jan-Luca Oberländer. Er kandi-
diert im Kreiswahlbezirk 28, zu dem
Oppendorf und Oppenwehe sowie

auf Rahdener Gebiet Varl, Sielhorst,
Pr. Ströhen und Wehe gehören.
Zugleich kandidiert er in Sundern für
den Gemeinderat. Für die entspannte
Atmosphäre an diesem Abend hatte
mit einladender Tischdekoration und
einem engagierten Grillmeister die Orts-
gruppe „Altes Amt Levern“ gesorgt.

Anzeige
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Jugendparlament, Klima und Ausbau der Radwege
sind Herzensangelegenheiten

Hoher Besuch aus Berlin: Stemweder Grüne und interessierte Bürger haben sich im
Dielinger Bürgerhaus mit der Bundestagsabgeordneten Schahina Gambir ausgetauscht

Von Mareile Mattlage
Dielingen. „Die Bildung eines Ju-
gendparlaments liegt uns sehr
am Herzen.“ Das betonte Grü-
nen-Lokalpolitikern Uta Lansing
(Dielingen 1) direkt zu Beginn
der Gesprächsrunde „Politik und
Pizza“, zu der der Ortsverband
BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stem-
wede kürzlich ins Dielinger
Bürgerhaus eingeladen hatten.
Zu Gast waren die Bundestags-
abgeordnete Schahina Gambir
und der Landtagsabgeordnete
Benjamin Rauer. Eine 20 Perso-
nen starke Versammlung aus in-
teressierten Bürgern war zu die-
sem Anlass zusammengekom-
men und nutze die Gelegenheit,
um zu diskutieren und sich in
lockerer Runde miteinander
auszutauschen - zu späterer
Stunde auch beim gemeinsamen
Pizzaessen.
Thomas Ramm, Grünen-Kandi-
dat sowie langjähriger Mitar-
beiter und Betriebsratsvorsit-
zender bei Lebensperspektiven
e.V., unterstützte die Aussage
von Uta Lansing und berichtete
von persönlichen Erfahrungen
mit Kinder- und Jugendparla-
menten aus seinem heilpäda-
gogischen Berufsalltag: „Egal,
was die Themen sind und ob wir
Erwachsene diese Themen wich-
tig finden oder nicht. Entschei-
dend ist, dass Kinder und Ju-
gendlichen sich gehört fühlen.“
Schahina Gambir bedauerte in
diesem Zusammenhang mit Blick
auf die letzten Wahlergebnisse,
dass die Grünen es in letzter Zeit
offenbar versäumt haben, die

Der Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stemwede begrüßte die Bundestagsabgeordnete SchahinaDer Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stemwede begrüßte die Bundestagsabgeordnete SchahinaDer Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stemwede begrüßte die Bundestagsabgeordnete SchahinaDer Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stemwede begrüßte die Bundestagsabgeordnete SchahinaDer Ortsverband BÜNDNIS90/DIE GRÜNEN Stemwede begrüßte die Bundestagsabgeordnete Schahina
Gambir und den Landtagsabgeordneten Benjamin Rauer (Mitte) im Bürgerhaus in Dielingen.Gambir und den Landtagsabgeordneten Benjamin Rauer (Mitte) im Bürgerhaus in Dielingen.Gambir und den Landtagsabgeordneten Benjamin Rauer (Mitte) im Bürgerhaus in Dielingen.Gambir und den Landtagsabgeordneten Benjamin Rauer (Mitte) im Bürgerhaus in Dielingen.Gambir und den Landtagsabgeordneten Benjamin Rauer (Mitte) im Bürgerhaus in Dielingen.

Eine 20 Personen starke Versammlung aus interessierten Bürgern war zusammengekommen und nutze dieEine 20 Personen starke Versammlung aus interessierten Bürgern war zusammengekommen und nutze dieEine 20 Personen starke Versammlung aus interessierten Bürgern war zusammengekommen und nutze dieEine 20 Personen starke Versammlung aus interessierten Bürgern war zusammengekommen und nutze dieEine 20 Personen starke Versammlung aus interessierten Bürgern war zusammengekommen und nutze die
Gelegenheit, um zu diskutieren und sich in lockerer Runde miteinander auszutauschen.Gelegenheit, um zu diskutieren und sich in lockerer Runde miteinander auszutauschen.Gelegenheit, um zu diskutieren und sich in lockerer Runde miteinander auszutauschen.Gelegenheit, um zu diskutieren und sich in lockerer Runde miteinander auszutauschen.Gelegenheit, um zu diskutieren und sich in lockerer Runde miteinander auszutauschen.

Jugend in ihrer Alltagsrealität ab-
zuholen. Das wolle man nun än-
dern. „Junge Menschen interes-
siert besonders die eigene Zu-
kunft“, betonte Schahina Gambir.
Zur Gewinnung der Jugend müsse
man sich daher besonders auf so-
ziale Themen konzentrieren.
Einen weiteren Knackpunkt
sprach Karola Große Burhoff-Ma-
tern gegenüber der Bundestags-
abgeordneten an: „Klima ist unser

Kernthema. Das sollte auf Bun-
desebene wieder mehr in den
Fokus gerückt werden!“
Teil der Versammlung war auch
Günter Kröger von der bekannten
Stemweder Fahrradgruppe ZWAR.
Diese wird von den Stemweder
Grünen unterstützt. In diesem
Zusammenhang wurde ein wich-
tiger Termin angekündigt: Anfang
Oktober wird es ein nicht-öffent-
liches Treffen mit dem grünen

Minister Oliver Krischer geben.
Gemeinsames Ziel der ZWAR-
Gruppe und der Grünen ist es,
Unterstützung für die Verwirk-
lichung eines Radweges in
Stemwede zu bekommen. Auch
dabei sind der Landrat Ali Do-
gan, die Bundestagsabgeordne-
te Schahina Gambir, der Land-
tagsabgeordnete Benjamin Rau-
er und die Stemweder Frakti-
onsvorsitzende Uta Gesenhues.

Anzeige
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Ein Abend voll prallem Leben
Kulturring Stemwede präsentiert: „Die guten alten Zeiten sind jetzt“ - Isabel Varell und
Christian Heckelsmüller am Piano

Anzeige

Wehdem-Krimi erneut
im Kino Quernheim

Wehdem / Quernheim. Im Jahre
2019 hat der Verein Leben in
Wehdem e.V. anlässlich der 1050-
Jahre-Jubiläumsfeier einen Film
gedreht: Den Wehdem-Krimi.
An insgesamt 14 Drehtagen, an
über 40 Schauplätzen in Weh-
dem und Umgebung ist mit über
300 Darstellern ein nicht ganz
ernst zu nehmendes „Gesamt-
kunstwerk“ entstanden. Marcel-
lo Monaco und sein Filmteam
haben mit viel Engagement ein-
zigartige Szenen und extra kom-
ponierte Musik geschaffen!
Insgesamt schauten sich damals
mehr als 1.500 Menschen den
Krimi im Kino Quernheim an.
Nun wird der Film erneut in der
Lichtburg Quernheim gezeigt:

Am 26. September 2025 haben
alle die Gelegenheit, die Zeit
vor 6 Jahren noch einmal Revue
passieren zu lassen.
Die Zuschauer können die witzi-
gen Filmszenen sehen, die an
Orten gefilmt wurden, welche
es heute schon gar nicht mehr
gibt, z.B. in der ehem. Zahnarzt-
praxis Asan, bei Siekermanns im
alten Tankshop, in „Joe“s Gara-
ge“ oder im „Engel-Backshop“.
Wer erinnert sich noch an die
Dreharbeiten - bei Wind und
Wetter - an der Wehdemer Bi-
ogasanlage, bei Brehops „zwi-
schen den Türmen“ oder im
Heimathaus - und war selbst
als Darsteller dabei? Der Verein
freut sich auf viele Gäste!

Wehdem (mama). Der Stemwe-
der Kulturring hat ein vielver-
sprechen des Programm aus
Live-Musik, Comedy und Le-
bensweisheiten für das 2. Halb-
jahr zusammengestellt.
Anlässlich des 35-jährigen Jubilä-
ums finden in diesem Halbjahr
gleich fünf anstatt der sonst übli-
chen vier Veranstaltungen in der
Wehdemer Begegnungsstätte
statt. Weiter geht es am Sams-
tag, 27. September, um 20 Uhr
mit „Die guten alten Zeiten sind
jetzt“ - Isabel Varell und Christi-
an Heckelsmüller am Piano.
In der Pressemitteilung heißt es dazu:
Wer oder was ist Isabel Varell?
Bühnenpräsenz mit Leichtigkeit

sowieso. Und dann? Sängerin,
Fernsehmoderatorin, Schauspie-
lerin, Musicaldarstellerin und
Buchautorin. Die Varell passt ein-
fach in keine Schublade. Einfach
eine Lebenskünstlerin.
Isabel Varell - das sind Lebens-
lust, Leidenschaft und Liebe. Sie
erzählt und singt mit ihrer char-
mant einnehmenden und humor-
voll-augenzwinkernden
Art sehr persönlich über das Le-
ben, die Menschen und die Liebe.
Über Hochs und Tiefs. Schmerzli-
ches loszulassen, Scheitern als
Chance zu erkennen. Keine Her-
ausforderung ist für sie zu groß -
erst recht nicht das Älterwerden.
Das „Rezept Varell“ gibt es an
diesem Abend gratis, zum Beispiel
ihre zehn Gebote für ein glückli-
ches Älterwerden. Der Spielspaß
ihres Pianisten ersetzt nahezu ein
ganzes Orchester. Freuen Sie sich
auf einen humorvollen, wie auch
sehr bewegenden Abend.
Datum:Datum:Datum:Datum:Datum: Samstag, 27. September,
20 Uhr (Einlass ab 19 Uhr)
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Begegnungsstätte Wehdem,
Am Schulzentrum 10
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Vorverkauf 20 Euro,
Abendkasse 22 Euro
Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen:Reservierungen: Doris Schwier,
Tel. 05773-655, Erhard Martens,
Tel. 0152-24245458, E-Mail:
vvk@stemweder-kulturring.de
Ticket-Vorbestellungen werden
ab sofort entgegengenommen.
Weitere Informationen gibt es im
Internet unter
www.stemweder-kulturring.de.

Das „Rezept Varell“ gibt es amDas „Rezept Varell“ gibt es amDas „Rezept Varell“ gibt es amDas „Rezept Varell“ gibt es amDas „Rezept Varell“ gibt es am
27. September in der Begegnungs-27. September in der Begegnungs-27. September in der Begegnungs-27. September in der Begegnungs-27. September in der Begegnungs-
stätte Wehdem gratis, zum Bei-stätte Wehdem gratis, zum Bei-stätte Wehdem gratis, zum Bei-stätte Wehdem gratis, zum Bei-stätte Wehdem gratis, zum Bei-
spiel Isabel Varells zehn Gebotespiel Isabel Varells zehn Gebotespiel Isabel Varells zehn Gebotespiel Isabel Varells zehn Gebotespiel Isabel Varells zehn Gebote
für ein glückliches Älterwerden.für ein glückliches Älterwerden.für ein glückliches Älterwerden.für ein glückliches Älterwerden.für ein glückliches Älterwerden.

Fahrrad-Tour der alten Garde
Schützenverein Levern lädt ein
Levern. Hiermit lade ich alle Mit-
glieder und deren Partner sowie
Angehörige verstorbener Mitglie-
der zu unserer diesjährigen Fahr-
rad-Tour am Samstag, 20. Septem-
ber, herzlich ein. Abfahrt ist um 13:45
Uhr an der Schützenhalle. Für
unterwegs ist wieder eine Kaffee-
Pause geplant. Nach der Rückkehr
gegen ca. 17:30 Uhr wollen wir dann

noch an der Schützenhalle bei ge-
grilltem und kühlen Getränken noch
einige schöne Stunden verbringen.
Die Mitglieder die an der Fahrrad-
Tour nicht mehr teilnehmen kön-
nen und wollen sind selbstverständ-
lich zu Grillen herzlich eingeladen.
Ich bitte um Anmeldung in unserer
WhatsApp-Gruppe oder unter Tel:
05745-1332 bis zum 14. September.
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Susanne und Uwe Altvater geehrt
DRK-Landesverband verleiht Verdienstmedaille im Doppelpack

Anzeige

Dorfstammtisch
am 15. September

Verein „Leben in Wehdem“ lädt ein
Wehdem. Am Montag, den 15. Sep-
tember 2025, lädt der Verein Le-
ben in Wehdem e.V. um 19:30 Uhr
zu seinem nächsten Dorfstamm-
tisch ein.
Veranstaltungsort ist wieder der
Kulturtreff „Q“ im Wehdemer
Life House.
Herzlich willkommen sind die
Mitglieder von Leben in Weh-
dem sowie alle Menschen, die
Interesse an der Arbeit des Ver-
eins und der Weiterentwicklung
des Ortes Wehdem haben.
Bitte vormerken:
Am Freitag, 26.09.25 wird im

Kino Quernheim erneut der
„Wehdem-Krimi“ gezeigt. Vor 6
Jahren wurde der (nicht ganz
ernst zu nehmende) Film in Weh-
dem gedreht, seitdem hat sich
viel verändert. Der Verein freut
sich über viele Gäste!
„Leben in Wehdem e.V.“ -
Der Vorstand

Höchste Ehrung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe für die engagierten Rotkreuzler Susanne undHöchste Ehrung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe für die engagierten Rotkreuzler Susanne undHöchste Ehrung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe für die engagierten Rotkreuzler Susanne undHöchste Ehrung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe für die engagierten Rotkreuzler Susanne undHöchste Ehrung des DRK-Landesverbandes Westfalen-Lippe für die engagierten Rotkreuzler Susanne und
Uwe Altvater: (v.l.) Reiner Bluhm (stv. Landesrotkreuzleiter), Uwe Altvater (Rotkreuzleiter DRK Rahden),Uwe Altvater: (v.l.) Reiner Bluhm (stv. Landesrotkreuzleiter), Uwe Altvater (Rotkreuzleiter DRK Rahden),Uwe Altvater: (v.l.) Reiner Bluhm (stv. Landesrotkreuzleiter), Uwe Altvater (Rotkreuzleiter DRK Rahden),Uwe Altvater: (v.l.) Reiner Bluhm (stv. Landesrotkreuzleiter), Uwe Altvater (Rotkreuzleiter DRK Rahden),Uwe Altvater: (v.l.) Reiner Bluhm (stv. Landesrotkreuzleiter), Uwe Altvater (Rotkreuzleiter DRK Rahden),
Susanne Altvater (Vorsitzende und Rotkreuzleiterin DRK Stemwede), Sarah Klink (Kreisrotkreuzleiterin DRKSusanne Altvater (Vorsitzende und Rotkreuzleiterin DRK Stemwede), Sarah Klink (Kreisrotkreuzleiterin DRKSusanne Altvater (Vorsitzende und Rotkreuzleiterin DRK Stemwede), Sarah Klink (Kreisrotkreuzleiterin DRKSusanne Altvater (Vorsitzende und Rotkreuzleiterin DRK Stemwede), Sarah Klink (Kreisrotkreuzleiterin DRKSusanne Altvater (Vorsitzende und Rotkreuzleiterin DRK Stemwede), Sarah Klink (Kreisrotkreuzleiterin DRK
Kreisverband Altkreis Lübbecke), Matthias Tegeler (2. Vorsitzende DRK Kreisverband Altkreis Lübbecke).Kreisverband Altkreis Lübbecke), Matthias Tegeler (2. Vorsitzende DRK Kreisverband Altkreis Lübbecke).Kreisverband Altkreis Lübbecke), Matthias Tegeler (2. Vorsitzende DRK Kreisverband Altkreis Lübbecke).Kreisverband Altkreis Lübbecke), Matthias Tegeler (2. Vorsitzende DRK Kreisverband Altkreis Lübbecke).Kreisverband Altkreis Lübbecke), Matthias Tegeler (2. Vorsitzende DRK Kreisverband Altkreis Lübbecke).
Foto: DRK StemwedeFoto: DRK StemwedeFoto: DRK StemwedeFoto: DRK StemwedeFoto: DRK Stemwede

Bei der Gemeinschaftsversamm-
lung des Deutschen Roten Kreu-
zes in Stemwede durften sich zwei
engagierte Helfer über eine be-
sondere Auszeichnung freuen:
Susanne Altvater, Vorsitzende und
Rotkreuzleiterin des DRK-Orts-
vereins Stemwede e.V., sowie Uwe
Altvater, Rotkreuzleiter des DRK-
Ortsvereins Rahden e.V., wurden
für ihre langjährige ehrenamtli-
che Arbeit mit der Verdienstme-
daille des DRK-Landesverbandes
Westfalen-Lippe ausgezeichnet.
Die Überraschung war groß, als
der stellvertretende Landesrot-
kreuzleiter Reiner Bluhm und der
stellvertretende Vorsitzende des
DRK-Kreisverbandes Altkreis Lüb-
becke e.V., Matthias Tegeler, die
Ehrungen im Rahmen der Gemein-
schaftsversammlung überreichten.
Susanne Altvater ist seit 39 Jah-
ren aktives Mitglied im Ortsver-
ein Stemwede, Uwe Altvater en-
gagiert sich seit 38 Jahren in den
Ortsvereinen Stemwede und Rah-
den engagiert. Beide seien „durch
und durch Rotkreuzler“, so Reiner
Bluhm in seiner Laudatio. Ihr Ein-
satz erstreckt sich über vielfältige
Bereiche: Bevölkerungsschutz,

Sanitätswachdienst, Erste-Hilfe-
Ausbildung, Flüchtlingshilfe sowie
Blutspende. Zu den jüngeren Pro-
jekten zählen der erfolgreiche
Kleidershop und die Rettungshun-
destaffel in Stemwede.

Uwe Altvater hat viele Jahre den
Schulsanitätsdienst in Rahden
begleitet, war als Rotkreuzbeauf-
tragter aktiv und mehrere Jahre
als Kreisrotkreuzleiter tätig. Bei-
de geben ihr umfangreiches Fach-
wissen als Ausbilder an neue Hel-
ferinnen und Helfer weiter.
Matthias Tegeler würdigte das
außergewöhnliche Engagement
der beiden und überbrachte die
Glückwünsche des DRK-Kreisver-
bandes Altkreis Lübbecke.
Bei der Übergabe der Medail-
len, die nach der Verlesung der

Urkunden durch Reiner Bluhm
erfolgte, zeigten über 40 enga-
gierte Rotkreuzlerinnen und Rot-
kreuzler aus den Teams Bereit-
schaft, Blutspende, Kleidershop
und Rettungshunde ihre Wert-
schätzung für die Geehrten und
brachten ihre Anerkennung herzlich
zum Ausdruck.
Das Engagement von Susanne und
Uwe Altvater ist ein wertvoller
Beitrag für die Gemeinschaft
und das vielfältige Wirken des
Deutschen Roten Kreuzes in
der Region.

Kaffeetrinken und ein Blick
in die Geschichte
SoVD Destel lädt in die Alte Kantorei im
historischen Ortskern von Levern ein

Destel/Levern. Der Sozialverband
Destel lädt zu einem gemütlichen
Kaffeetrinken mit Informationsver-
anstaltung ein, am Donnerstag,
18. September, in die Alte Kantorei
im historischen Ortskern von
Levern.

Pastor Horst wird zur Geschichte
der Stiftskirche und dem Orts-
kern erzählen. Die Veranstaltung
beginnt um 15 Uhr.
Anmeldungen werden erbeten bei
Ingrid Wessels,
Telefon 05741 8052600.
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Rundumschutz für Ihre Markise 

Kassettenmarkise ERHARDT KD

›  Sonnenschutz für jeden Geschmack
› zeitlose und elegante Formen
› hochwertige Materialien aus Aluminium und Edelstahl garantieren 
höchste Langlebigkeit

› Optional erhältliche Zusatzausstattungen, z.B. Lichtelemente

BUNT IN DEN FRÜHLING STARTEN
MIT DEN MARKISEN VON ERHARDT

Wir als Fachpartner beraten Sie gerne:

Lemförder Fenster- und Rolladenvertrieb
G. REIMANN & SOHN GbR
Groß- und Einzelhandel
49448 LEMFÖRDE · Hageweder Str. 31
Telefon 05443-1961 · Fax 05443-2984
info@lemfoerder-rolladen.de · www.lemfoerder-rolladen.de

Leben zwischen zwei Welten
Begegnungen mit Russlanddeutscher
Kulturgeschichte - Dielinger Verein „Raum
für Gemeinde“ lädt ein

Kornelius Ens ist LehrbeauftragterKornelius Ens ist LehrbeauftragterKornelius Ens ist LehrbeauftragterKornelius Ens ist LehrbeauftragterKornelius Ens ist Lehrbeauftragter
am Institut für Migrationsfor-am Institut für Migrationsfor-am Institut für Migrationsfor-am Institut für Migrationsfor-am Institut für Migrationsfor-
schung und Interkulturelle Studienschung und Interkulturelle Studienschung und Interkulturelle Studienschung und Interkulturelle Studienschung und Interkulturelle Studien
(IMIS) an der Universität Osnab-(IMIS) an der Universität Osnab-(IMIS) an der Universität Osnab-(IMIS) an der Universität Osnab-(IMIS) an der Universität Osnab-
rück und Leiter des Museums fürrück und Leiter des Museums fürrück und Leiter des Museums fürrück und Leiter des Museums fürrück und Leiter des Museums für
Russlanddeutsche Kulturgeschich-Russlanddeutsche Kulturgeschich-Russlanddeutsche Kulturgeschich-Russlanddeutsche Kulturgeschich-Russlanddeutsche Kulturgeschich-
te in Detmold.te in Detmold.te in Detmold.te in Detmold.te in Detmold.

Dielingen (mama). Der Verein
Raum für Gemeinde e.V. lädt für
Donnerstag und Freitag, 25. und
26. September, jeweils um 19:30
Uhr, zu der Veranstaltung „Leben
zwischen zwei Welten“ im Bür-
gerhaus Dielingen ein.

Vor mehr als 250 Jahren begann
die Geschichte der Auswanderung
vieler Deutscher ins russische Za-
renreich. Unterschiedlichste Ein-
flüsse haben zu einer bemerkens-
wert vielfältigen Kultur dieser Ge-
meinschaft im Osten Europas ge-
führt. Fast vier Millionen Men-
schen aus diesem Kulturkreis sind
in den letzten Jahrzehnten nach
Deutschland zurückgekehrt, so
auch nach Stemwede. Sie leben
unter uns, aber ihre eigentliche
Story ist weitgehend unbekannt.
Wir möchten das ändern. Mit Kor-
nelius Ens, einem Forscher und
Kenner dieser Kultur, konnten wir
einen exzellenten Fachmann ge-
winnen. Er wird einen umfassen-
den Überblick, ergänzt mit per-
sönlichen Aspekten und Eindrü-
cken, geben. Ein kleines Rahmen-
programm rundet die Vorträge ab.
Zu den Veranstaltungen lädt der
Verein Raum für Gemeinde e.V.
ein. Der Einlass ist ab 18:30 und
der Eintritt ist frei.

Schnäppchenjagd
in der Sekundarschule
Bekleidungen, Bücher, Spielzeug, Autositze,
Kinderwagen, Deko und Haushalts-
gegenstände zu günstigen Preisen

Pr. Oldendorf. Der Förderverein
der Sekundarschule Preußisch Ol-
dendorf veranstaltet am Sonntag,
28. September, von 13:30 bis
16:30 Uhr einen Flohmarkt in der
Sekundarschule Preußisch Olden-
dorf.
Interessierte Verkäufer können

Gebrauchtes von und für Jung und
Alt an einem eigenen Stand an-
bieten.
Es werden Bekleidungen und Bü-
cher aller Altersklassen, Spielzeug,
Autositze, Kinderwagen, Deko,
Haushaltsgegenstände uvm. zu
günstigen Preisen angeboten. Ein
umfangreiches Kuchenangebot
rundet die Veranstaltung ab.
Nähere Informationen werden auf
der Internetseite
www.sekundarschule-preussisch-
oldendorf.de unter der Rubrik Ak-
tuelles veröffentlicht. Tischreser-
vierungen können per E-Mail an
flohmarkt.sek.schule@gmail.com
erfolgen.
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In Stemwede ist die Stimmung groß
Volle „Lokal-Power“: Heimische Bands und DJs aus der Region sorgen im Festzelt für
Stimmung - Rahmenprogramm beinhaltet auch Kaffee und Kuchen, Erbsensuppe essen und
einen Familiennachmittag

„NIK“ ist ein junger Allround-DJ mit viel Musikerfahrung und Taktgefühl„NIK“ ist ein junger Allround-DJ mit viel Musikerfahrung und Taktgefühl„NIK“ ist ein junger Allround-DJ mit viel Musikerfahrung und Taktgefühl„NIK“ ist ein junger Allround-DJ mit viel Musikerfahrung und Taktgefühl„NIK“ ist ein junger Allround-DJ mit viel Musikerfahrung und Taktgefühl
mit Vorliebe zur elektronischen Musik. Seine Lieblingsgenres sind Housemit Vorliebe zur elektronischen Musik. Seine Lieblingsgenres sind Housemit Vorliebe zur elektronischen Musik. Seine Lieblingsgenres sind Housemit Vorliebe zur elektronischen Musik. Seine Lieblingsgenres sind Housemit Vorliebe zur elektronischen Musik. Seine Lieblingsgenres sind House
und Funk, doch als Allrounder beherrscht er fast alle Stile - von Deepund Funk, doch als Allrounder beherrscht er fast alle Stile - von Deepund Funk, doch als Allrounder beherrscht er fast alle Stile - von Deepund Funk, doch als Allrounder beherrscht er fast alle Stile - von Deepund Funk, doch als Allrounder beherrscht er fast alle Stile - von Deep
House bis hin zu Pop und Rock.House bis hin zu Pop und Rock.House bis hin zu Pop und Rock.House bis hin zu Pop und Rock.House bis hin zu Pop und Rock.

Die achtköpfige Besetzung Triple O, die seit 2018 gemeinsam auf derDie achtköpfige Besetzung Triple O, die seit 2018 gemeinsam auf derDie achtköpfige Besetzung Triple O, die seit 2018 gemeinsam auf derDie achtköpfige Besetzung Triple O, die seit 2018 gemeinsam auf derDie achtköpfige Besetzung Triple O, die seit 2018 gemeinsam auf der
Bühne steht, lieferte gerade erst ein mitreißendes Konzert unter derBühne steht, lieferte gerade erst ein mitreißendes Konzert unter derBühne steht, lieferte gerade erst ein mitreißendes Konzert unter derBühne steht, lieferte gerade erst ein mitreißendes Konzert unter derBühne steht, lieferte gerade erst ein mitreißendes Konzert unter der
historischen Bockwindmühle in Oppenwehe. Foto: Heidrun Mühlkehistorischen Bockwindmühle in Oppenwehe. Foto: Heidrun Mühlkehistorischen Bockwindmühle in Oppenwehe. Foto: Heidrun Mühlkehistorischen Bockwindmühle in Oppenwehe. Foto: Heidrun Mühlkehistorischen Bockwindmühle in Oppenwehe. Foto: Heidrun Mühlke

Von Mareile Mattlage
Levern (mama). Das Herzstück des
Stemweder Marktes ist die große
Gewerbeschau als Schaufenster

regionaler Angebote. Und auch
was das Rahmenprogramm und
die musikalische Unterhaltung
angeht, setzen die Veranstalter

auf volle „Lokal-Power“.
Am Freitagabend geht im Lever-
ner Festzelt zunächst „Stemwe-
des größte Betriebsfeier“ über die
Bühne. Diese stellt ein neues Kon-
zept dar - und es geht auf: Für das
inoffizielle Event haben sich viele
Firmen mit rund 500 Mitarbeiten-
den angemeldet.
Auf den Tagesplänen stehen nach
der offiziellen Eröffnung mit Fass-
bieranstich am Samstagmittag
unter anderem Kaffee und Kuchen
mit den Stemweder Landfrauen,
ein Gottesdienst im Festzelt am
Sonntagvormittag, gemeinsames
Erbsensuppe essen, ein Familien-
nachmittag mit Spielmobil, Kinder-
karussell und Luftballonkünstler
sowie die Neugeborenen-Begrü-
ßung der Gemeinde Stemwede.
Darüber hinaus haben auch die
Stemweder Spielmannszüge und
das Blasorchester Bad Holzhau-
sen ihr Kommen angekündigt.
Für die gute Stimmung sind dann
insbesondere die heimischen
Bands und DJs zuständig. Folgen-
de Künstler aus der Region wer-
den dafür sorgen, dass im Fest-
zelt die Bretter beben und auf der
Tanzfläche keinem Besucher die
Puste ausgeht:
Papa Beat:Papa Beat:Papa Beat:Papa Beat:Papa Beat:
Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,
ab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhr
Wenn man Musik covert, sollte
dies mit Leidenschaft geschehen.

Das ist das Motto der Oldie-Band
Papa Beat. Vier bühnenerfahrene
Musiker bieten handgemachte
Kultsongs der 60er, 70er und 80er
Jahre. Das Repertoire umfasst u.a.
zeitlose Klassiker der Stones oder
das Beste von CCR und Status Quo.
Dazu kommen Rock-Kracher von
ZZ Top oder Gary Moore. Puris-
tisch, dynamisch, druckvoll! Bob
Seegers „Old Time Rock’n’Roll“
bringt es auf den Punkt: Spaß an
der Musik! Mit dieser guten Lau-
ne stecken Papa Beat das Publi-
kum gerne an!
Besetzung: Kerstin Speckmeier
(Gesang, Harp), Rüdiger Lusmöl-
ler (Gitarre, Gesang), Jürgen Mel-
cher (Bass), Bernd Oevermann
(Drums, Gesang).
TTTTTriple O:riple O:riple O:riple O:riple O:
Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. Septembe Septembe Septembe Septembe Septemberrrrr,,,,,
ab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhr
Triple O, die aus Oppenwehe stam-
mende Rockband, begeistert re-
gionale Musikfans mit abwechs-
lungsreichen Rock-Interpretatio-
nen und lockerer Spielfreude. Die
achtköpfige Besetzung, die seit
2018 gemeinsam auf der Bühne
steht, lieferte gerade erst ein mit-
reißendes Konzert unter der his-
torischen Bockwindmühle in Op-
penwehe.
Dort präsentierten sie ein Pro-
gramm voller Rock-und-Pop-Ever-
greens aus den 70er, 80er und
90er Jahren. Sie haben sich in der
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Die vier bühnenerfahrenen Musiker der Oldie-Band Papa Beat bieten handgemachte Kultsongs der 60er, 70erDie vier bühnenerfahrenen Musiker der Oldie-Band Papa Beat bieten handgemachte Kultsongs der 60er, 70erDie vier bühnenerfahrenen Musiker der Oldie-Band Papa Beat bieten handgemachte Kultsongs der 60er, 70erDie vier bühnenerfahrenen Musiker der Oldie-Band Papa Beat bieten handgemachte Kultsongs der 60er, 70erDie vier bühnenerfahrenen Musiker der Oldie-Band Papa Beat bieten handgemachte Kultsongs der 60er, 70er
und 80er Jahre.und 80er Jahre.und 80er Jahre.und 80er Jahre.und 80er Jahre.

Region längst einen Namen ge-
macht und brachten die Menge
schnell in Bewegung.
Triple O steht für bodenständige
Leidenschaft und gemeinsames
Musikmachen - egal ob unter
Mühlenflügeln, bei Kulturfesten
oder Dorfveranstaltungen.
DJ NIK:DJ NIK:DJ NIK:DJ NIK:DJ NIK:
Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag,Auftritt am Samstag, 20. 20. 20. 20. 20. September September September September September,,,,,
ab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhr
„NIK“ ist ein junger Allround-DJ
mit viel Musikerfahrung und Takt-
gefühl mit Vorliebe zur elektroni-
schen Musik. Vor seiner Karriere
als Mainhall-DJ war er ein leiden-
schaftlicher Schlagzeuger - das
spürt man in jedem Beat und je-
dem Übergang. Seine Lieblings-
genres sind House und Funk, doch
als echter Allrounder beherrscht
er fast alle Stile - von Deep House
bis hin zu Pop, Rock und mehr.
Egal, welche Stimmung gerade
herrscht, NIK sorgt für den per-
fekten Sound und unterhält die
Gäste. Sein Motto: „Eine gute
Mischung, das ist mein Lieblings-
Genre.“
Nale & Kevin:Nale & Kevin:Nale & Kevin:Nale & Kevin:Nale & Kevin:
Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,,
ab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhrab 15.30 Uhr
Nale Weingärtner und Kevin Guen-
noc sind das Hochzeits-Duo aus
Stemwede. Mit gefühlvollem Ge-
sang, harmonischen Arrange-
ments und viel Liebe zur Musik
begleitet das junge Musik-Duo
Hochzeiten und besondere Feiern
auf unvergleichliche Weise.
Ob emotionale Balladen, stim-
mungsvolle Songs oder romanti-
sche Klassiker - das Duo schafft
für jeden Anlass den passenden
musikalischen Rahmen. Mit Lei-
denschaft, Professionalität und

einem feinen Gespür für beson-
dere Momente sorgen Nale & Ke-
vin dafür, dass Musik nicht nur
gespielt, sondern gefühlt wird.
DJ Chris DJ Chris DJ Chris DJ Chris DJ Chris WWWWWehdebrock:ehdebrock:ehdebrock:ehdebrock:ehdebrock:
Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag,Auftritt am Sonntag, 21. 21. 21. 21. 21. September September September September September,,,,,
ab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhrab 19 Uhr
DJ Chris Wehdebrock sorgt als viel-
seitiger Musikgestalter für mit-
reißende Stimmung bei regiona-
len Feiern. Ob Schützenfest, Win-
terball oder Vereinsveranstaltung
- seine Erfahrung reicht von den
entspannten Klängen der 70er
über die Hits der 80er und 90er
bis hin zu den aktuellen Charts.
DJ Chris Wehdebrock steht für

musikalische Vielfalt, generati-
onsübergreifende Auswahl und
zuverlässige Veranstaltungsbe-

gleitung - ideal für jede Feier, bei
der gute Laune und ein stimmiger
Sound gefragt sind.



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 36 | Freitag, 12. September 2025 | Kw 37 | stemweder-bote.de/e-paper16

Von Handwerk bis Mode, von Feinkost bis Dekoration
Große Gewerbeschau als Schaufenster regionaler Angebote: Lokale Wirtschaft steht beim
Stemweder Markt am 20. und 21. September im Mittelpunkt

Röhe Elektrotechnik GmbH & Co. KG  ·  Rahdener Str. 6  ·  32351 Stemwede  ·  05773 . 99 15 170

Unsere Leistung...

Projektierung & Montage der PV-Anlage

Objektbeurteilung, Planung und 
Wirtschaftlichkeitsanalyse

Anlageninstallation & -überwachung

SPANNENDE 
SACHE!
Mit Photovoltaik und uns 
nachhaltig in die Zukunft.

www.roehe-elektrotechnik.de

MEHR
INFOS
HIER

PLANEN 

SIE IHRE 

PV-ANLAGE 

MIT UNS!

Das Orga-Team freut sich auf zwei spannende Markttage: (v.l.) Mike Möller, Lars Culemann, Niels Henke, Jan-Luca Oberländer, Ferdi Jobusch undDas Orga-Team freut sich auf zwei spannende Markttage: (v.l.) Mike Möller, Lars Culemann, Niels Henke, Jan-Luca Oberländer, Ferdi Jobusch undDas Orga-Team freut sich auf zwei spannende Markttage: (v.l.) Mike Möller, Lars Culemann, Niels Henke, Jan-Luca Oberländer, Ferdi Jobusch undDas Orga-Team freut sich auf zwei spannende Markttage: (v.l.) Mike Möller, Lars Culemann, Niels Henke, Jan-Luca Oberländer, Ferdi Jobusch undDas Orga-Team freut sich auf zwei spannende Markttage: (v.l.) Mike Möller, Lars Culemann, Niels Henke, Jan-Luca Oberländer, Ferdi Jobusch und
Stefan Hartmann.Stefan Hartmann.Stefan Hartmann.Stefan Hartmann.Stefan Hartmann.

Levern (mama). Der Stemweder
Markt 2025 findet am 20. und 21.
September statt und wird den Fo-
kus auf das Stemweder Gewerbe
legen. Dieses bildet das Herzstück
des Marktes. Die Gewerbeschau

ist in der Festhalle angesiedelt,
für die sich rund als 60 Aussteller
einen Platz reserviert haben, und
der Außenbereich wird dieses Jahr
noch mehr zu bieten haben.
Spezielles Augenmerk: Der Stem-

weder Markt widmet sich der lo-
kalen Wirtschaft mit einer großen
Gewerbeschau als Zentrum. Es ist
eine besondere Gelegenheit für
alle Aussteller, ihre Produkte
und Leistungen zu präsentieren,

informative Gespräche zu führen,
neue Kunden zu gewinnen, Netz-
werke zu knüpfen und Geschäfte
abzuschließen.
Die Organisation obliegt dem Ge-
werbeverein Stemwede.
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Bürgermeister Kai Abruszat war beim Stemweder Markt 2023 mit vielen der rund 40 Aussteller der Gewerbeschau,Bürgermeister Kai Abruszat war beim Stemweder Markt 2023 mit vielen der rund 40 Aussteller der Gewerbeschau,Bürgermeister Kai Abruszat war beim Stemweder Markt 2023 mit vielen der rund 40 Aussteller der Gewerbeschau,Bürgermeister Kai Abruszat war beim Stemweder Markt 2023 mit vielen der rund 40 Aussteller der Gewerbeschau,Bürgermeister Kai Abruszat war beim Stemweder Markt 2023 mit vielen der rund 40 Aussteller der Gewerbeschau,
hier am Stand von LSM mit Mario Möller (r.), ins Gespräch gekommen. Archivfoto: Wilhelm Brüninghier am Stand von LSM mit Mario Möller (r.), ins Gespräch gekommen. Archivfoto: Wilhelm Brüninghier am Stand von LSM mit Mario Möller (r.), ins Gespräch gekommen. Archivfoto: Wilhelm Brüninghier am Stand von LSM mit Mario Möller (r.), ins Gespräch gekommen. Archivfoto: Wilhelm Brüninghier am Stand von LSM mit Mario Möller (r.), ins Gespräch gekommen. Archivfoto: Wilhelm Brüning

Ziel ist es, das lokale Gewerbe zu
präsentieren und zu stärken. Ge-
meinsam mit lokalen Unterneh-
men laden die Veranstalter zum
Stemweder Markt ein.
Dann verwandelt sich das Ge-
lände in und um die Leverner Fest-
halle in ein vielfältiges Schaufenster
regionaler Angebote - von Hand-
werk bis Mode, von Feinkost bis
Dekoration.
Mit frischem Look startet der
Stemweder Markt in diesem Jahr.
Erfrischend anders können die
Stemweder ihr beliebtes Volks-
fest dann erleben. „Wir haben in
diesem Jahr ganz bewusst Altbe-
währtes mit neuen Ideen verbun-
den“, sagt Mike Möller, Vorsit-
zender des Gewerbevereins Stem-
wede und macht Lust auf einen
Bummel über den Leverner Markt.
Sowieso biete der Markt eine tol-
le Gelegenheit, lokale Gewerbe-
treibende kennen zu lernen und
mit ihnen ins Gespräch zu kom-
men. Neben dem Markttreiben
erwartet die Gäste ein buntes
Rahmenprogramm. Das startet am
Samstagabend mit einem Abend-
programm. Der Sonntag startet
mit einem Zeltgottesdienst und
dem Familientag mit Hüpfburg,

Spielmobil, Rundfahrten durch
den Ort und vieles mehr.
„Wir haben eine tolle Wirtschaft
hier in der Region und das wollen

wir präsentieren“, sagt Bürger-
meister Kai Abruszat. Inzwischen
hätten sich schon zahlreiche Be-
triebe angemeldet, um ein ab

wechslungsreiches Angebot zu
präsentieren.
„Das Interesse an der Gewerbe-
schau ist groß!“
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Großes Angebot an Junge Sterne Gebrauchtwagen
Autohaus Weitkamp: Angebote und Informationen am Marktgelände

Das Team des Autohauses Weitkamp freut sich auf die Besucherinnen und Besucher des Stemweder Marktes.Das Team des Autohauses Weitkamp freut sich auf die Besucherinnen und Besucher des Stemweder Marktes.Das Team des Autohauses Weitkamp freut sich auf die Besucherinnen und Besucher des Stemweder Marktes.Das Team des Autohauses Weitkamp freut sich auf die Besucherinnen und Besucher des Stemweder Marktes.Das Team des Autohauses Weitkamp freut sich auf die Besucherinnen und Besucher des Stemweder Marktes.

Levern. Das Team des Autohauses
Weitkamp ist auch in diesem Jahr
während des Stemweder Mark-
tes für Besucherinnen und Besu-
cher da. Direkt gegenüber dem
Marktgelände präsentieren Team-
leiter Stefan Lusmöller und sein
Team das große Angebot an Jun-
ge Sterne Gebrauchtwagen.
Besonderes Highlight: Für alle voll-
elektrischen Junge Sterne EQ-
Modelle gilt ab sofort eine Ga-
rantie von 60 Monaten, für aus-
gewählte Modelle ist zusätzlich
ein attraktiver Flex-Bonus verfüg-
bar. Darüber hinaus können Inter-
essierte online auf ein Angebot
von mehr als 5.000 Fahrzeugen
zugreifen.

Weitere Informationen und die
Fahrzeugsuche gibt es online unter
www.weitkamp.de.
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Traditionsreiches Autohaus mit modernem Highlight
Mazda Piper präsentiert den neuen Mazda 6 e auf dem Stemweder Markt

Manfred Piper mit dem neuen Mazda 6 e.Manfred Piper mit dem neuen Mazda 6 e.Manfred Piper mit dem neuen Mazda 6 e.Manfred Piper mit dem neuen Mazda 6 e.Manfred Piper mit dem neuen Mazda 6 e.

Levern/Oppendorf. Das Autohaus
Mazda PiperMazda PiperMazda PiperMazda PiperMazda Piper aus Stemwede-Op-
pendorf lädt alle herzlich zum
Stemweder MarktStemweder MarktStemweder MarktStemweder MarktStemweder Markt ein. Auf dem
großzügigen Außengelände prä-
sentiert das traditionsreiche Au-
tohaus aktuelle Highlights aus der
Mazda-Modellpalette.
Ein besonderes Highlight ist die
Vorstellung des neuen Mazda 6eneuen Mazda 6eneuen Mazda 6eneuen Mazda 6eneuen Mazda 6e.
Mit innovativer Technologie, mo-
dernem Design und effizientem
Antrieb setzt das Modell neue
Maßstäbe in der Mittelklasse. In-
teressierte Besucherinnen und
Besucher können sich direkt vor
Ort von den Vorteilen des Fahr-
zeugs überzeugen und sich um-
fassend beraten lassen.
„Der Stemweder Markt ist für uns
eine ideale Gelegenheit, den per-
sönlichen Kontakt zu unseren
Kunden und allen Auto-Interes-
sierten zu pflegen. Wir freuen uns
darauf, unsere Leidenschaft für die

Marke Mazda mit den Gästen zu
teilen“, so Manfred Piper.
Neben dem Mazda 6 e können
Messebesucher weitere Modelle
hautnah erleben und sich bei den
Fachberatern von Mazda Piper
über Neuheiten, Finanzierungs-
möglichkeiten und Serviceange-
bote informieren.
Das Autohaus Mazda Piper freut
sich auf viele interessierte Besu-
cherinnen und Besucher am Stand
und wünscht allen Gästen einen
erlebnisreichen Stemweder Markt.
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Von Tradition und Wandel
Bewusster Schulterschluss: Stemweder Markt schließt alle Ortsteile mit ein und feiert die
gemeinsame Identität der Stemweder

Gewerbeverein und Gemeinde arbeiten gut zusammen, wie kürzlich während der JahreshauptversammlungGewerbeverein und Gemeinde arbeiten gut zusammen, wie kürzlich während der JahreshauptversammlungGewerbeverein und Gemeinde arbeiten gut zusammen, wie kürzlich während der JahreshauptversammlungGewerbeverein und Gemeinde arbeiten gut zusammen, wie kürzlich während der JahreshauptversammlungGewerbeverein und Gemeinde arbeiten gut zusammen, wie kürzlich während der Jahreshauptversammlung
im Ilweder Hof erneut deutlich wurde: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Mike Möller und Bürgermeisterim Ilweder Hof erneut deutlich wurde: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Mike Möller und Bürgermeisterim Ilweder Hof erneut deutlich wurde: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Mike Möller und Bürgermeisterim Ilweder Hof erneut deutlich wurde: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Mike Möller und Bürgermeisterim Ilweder Hof erneut deutlich wurde: (v.l.) Falk Fieseler, Stefan Hartmann, Mike Möller und Bürgermeister
Kai Abruszat. Foto: GewerbevereinKai Abruszat. Foto: GewerbevereinKai Abruszat. Foto: GewerbevereinKai Abruszat. Foto: GewerbevereinKai Abruszat. Foto: Gewerbeverein

Seit über 150 Jahren gehört der Herbstmarkt fest zum Leben in Stemwede.Seit über 150 Jahren gehört der Herbstmarkt fest zum Leben in Stemwede.Seit über 150 Jahren gehört der Herbstmarkt fest zum Leben in Stemwede.Seit über 150 Jahren gehört der Herbstmarkt fest zum Leben in Stemwede.Seit über 150 Jahren gehört der Herbstmarkt fest zum Leben in Stemwede.
Ein Volksfest mit Geschichte - und einem neuen Kapitel. (Symbolfoto)Ein Volksfest mit Geschichte - und einem neuen Kapitel. (Symbolfoto)Ein Volksfest mit Geschichte - und einem neuen Kapitel. (Symbolfoto)Ein Volksfest mit Geschichte - und einem neuen Kapitel. (Symbolfoto)Ein Volksfest mit Geschichte - und einem neuen Kapitel. (Symbolfoto)

Levern (mama). Die Geschichte
der Herbstmärkte in Stemwede
reicht weit zurück: Schon im 19.
Jahrhundert versammelten sich
Händler, Handwerker, Bauern und
Besucher in Levern, um Waren zu
tauschen, Neuigkeiten auszutau-
schen und das Leben zu feiern.
Der Leverner Markt war nicht nur
ein Treffpunkt für Handel, sondern
auch für Geselligkeit - eine Büh-
ne für Schausteller, eine Freu-
de für Kinder und ein festlicher
Höhepunkt im Jahreslauf.
Über Generationen hinweg wuchs

er zu einem der beliebtesten
Volksfeste in der Region. Pferde-
handel, Krammarkt, Musik und
Fahrgeschäfte schrieben die bun-
te Chronik eines Marktes, der sich
stets mit der Zeit veränderte,
ohne seine Seele zu verlieren.
Vom Leverner MarktVom Leverner MarktVom Leverner MarktVom Leverner MarktVom Leverner Markt
zum Stemweder Marktzum Stemweder Marktzum Stemweder Marktzum Stemweder Marktzum Stemweder Markt
2023 erhielt der traditionsreiche
Markt einen neuen Titel: Stem-
weder Markt. Damit spiegelt er
wider, was schon lange Realität
ist - er gehört nicht nur Levern,
sondern der ganzen Gemeinde.
Das Fest hat sich über Jahrzehnte
zum überregionalen Magneten
entwickelt, der Gäste aus dem
ganzen Mühlenkreis und weit
darüber hinaus anzieht.
Der neue Name knüpft also nicht
an einen Bruch, sondern an eine
Erweiterung: Aus dem „Leverner
Markt“ wird ein Fest, das alle Orts-
teile einschließt und die gemein-
same Identität der Stemweder fei-
ert. Der Schritt markiert keinen
Bruch, sondern einen bewussten
Schulterschluss: ein traditionsrei-
ches Fest, das seine Wurzeln be-
wahrt und zugleich den Blick nach
vorn richtet.
So schreibt Stemwede jedes Jahr
im Herbst ein neues Kapitel einer
langen Geschichte - und der
Markt lebt weiter, nun unter ei-
nem Namen, der seine Bedeutung
für die ganze Gemeinde sichtbar
macht. Seit über 150 Jahren ge-
hört der Herbstmarkt fest zum
Leben in Stemwede. Ein Volks-
fest mit Geschichte - und einem
neuen Kapitel.
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TAG DER OFFENEN TÜR

Sonntag, 14. September 2025 von 11:00 bis 18:00 Uhr 

Ambiente Care Seniorenresidenz Stemwede

Kommen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie! 

Ein Tag für die ganze Familie. Offen, herzlich, informativ.

Wir freuen uns auf Sie!

Hausmesse . Vernissage & Preisverleihung . 

Fachvorträge . Hausführungen . Tombola .  

Essen, Getränke & vieles mehr

Impressionen von der Markteröffnung 2023
Der Stemweder Markt 2025 wird feierlich mit Fassbieranstich eröffnet

Levern (mam). Feiern in und an
der Festhalle: Der Stemweder
Markt 2025 wird am Samstagvor-
mittag, 20. September, um 11 Uhr,
auf dem Gelände der Festhalle

Levern, Schröttinghauser Straße 25,
mit geladenenen Gästen aus re-
gionaler Wirtschaft und Politik
feierlich eröffnet. Auf dem Pro-
gramm stehen ein Empfang im

Festzelt auf dem Marktgelände,
eine Begrüßung durch den Bürger-
meister der Gemeinde Stemwede,
Kai Abruszat, eine Begrüßung
durch den Sorsitzenden des

Gewerbevereins, Mike Möller, der
traditionelle Fassbieranstich und
Stärkung für den Marktrundgang
sowie ein gemeinsamer Markt-
rundgang durch die Gewerbeschau.

Impressionen von der feierlichen Markteröffnung 2023. Fotos: Mareile MattlageImpressionen von der feierlichen Markteröffnung 2023. Fotos: Mareile MattlageImpressionen von der feierlichen Markteröffnung 2023. Fotos: Mareile MattlageImpressionen von der feierlichen Markteröffnung 2023. Fotos: Mareile MattlageImpressionen von der feierlichen Markteröffnung 2023. Fotos: Mareile Mattlage
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Von moderner Physiotherapie bis hin zu Wellness
Therapiezentrum Levern präsentiert sich auf der Gewerbeschau beim Stemweder Markt

Besucher können sich am Stand des Therapiezentrums Levern unterBesucher können sich am Stand des Therapiezentrums Levern unterBesucher können sich am Stand des Therapiezentrums Levern unterBesucher können sich am Stand des Therapiezentrums Levern unterBesucher können sich am Stand des Therapiezentrums Levern unter
anderem über die neuesten Formen des computergestützten Trainingsanderem über die neuesten Formen des computergestützten Trainingsanderem über die neuesten Formen des computergestützten Trainingsanderem über die neuesten Formen des computergestützten Trainingsanderem über die neuesten Formen des computergestützten Trainings
im neu gestalteten Gerätebereich informieren.im neu gestalteten Gerätebereich informieren.im neu gestalteten Gerätebereich informieren.im neu gestalteten Gerätebereich informieren.im neu gestalteten Gerätebereich informieren.

Auch das Thema Wellness kommt nicht zu kurz: Massagen und wohltuendeAuch das Thema Wellness kommt nicht zu kurz: Massagen und wohltuendeAuch das Thema Wellness kommt nicht zu kurz: Massagen und wohltuendeAuch das Thema Wellness kommt nicht zu kurz: Massagen und wohltuendeAuch das Thema Wellness kommt nicht zu kurz: Massagen und wohltuende
Anwendungen runden das Leistungsspektrum des TherapiezentrumAnwendungen runden das Leistungsspektrum des TherapiezentrumAnwendungen runden das Leistungsspektrum des TherapiezentrumAnwendungen runden das Leistungsspektrum des TherapiezentrumAnwendungen runden das Leistungsspektrum des Therapiezentrumsssss
Levern ab und laden zum Entspannen ein.Levern ab und laden zum Entspannen ein.Levern ab und laden zum Entspannen ein.Levern ab und laden zum Entspannen ein.Levern ab und laden zum Entspannen ein.

Levern. Das TTTTTherherherherherapiezentrum Le-apiezentrum Le-apiezentrum Le-apiezentrum Le-apiezentrum Le-
vernvernvernvernvern stellt beim diesjährigen Stem-
weder Markt seine vielfältigen
Angebote vor - von moderner Phy-
siotherapie bis zu präventiven
Kursen und Wellness.
Besucher können sich am Stand

über die TTTTTherherherherherapiemöglichkapiemöglichkapiemöglichkapiemöglichkapiemöglichkeiteneiteneiteneiteneiten
in der Praxis informieren, darunter
auch die neuesten Formen des
computergestützten computergestützten computergestützten computergestützten computergestützten TTTTTrrrrrainings imainings imainings imainings imainings im
neu gestalteten Gerätebereichneu gestalteten Gerätebereichneu gestalteten Gerätebereichneu gestalteten Gerätebereichneu gestalteten Gerätebereich.
Dieses neue Konzept ermöglicht
ein individuelles, präzises und

zugleich motivierendes Training -
abgestimmt auf persönliche Ziele
und Beschwerden.
Darüber hinaus gibt es Einblicke
in die KursangeboteKursangeboteKursangeboteKursangeboteKursangebote sowie den
Reha-SportReha-SportReha-SportReha-SportReha-Sport, der vielen Patienten
eine nachhaltige Unterstützung
bei gesundheitlichen Einschrän-
kungen bietet. Auch das Thema
WellnessWellnessWellnessWellnessWellness kommt nicht zu kurz:
Massagen und wohltuende An-
wendungen runden das Leis-
tungsspektrum ab und laden zum
Entspannen ein.

Neben dem breiten Gesundheits-
und Therapieangebot informiert
das Team auch über Karrieremög-Karrieremög-Karrieremög-Karrieremög-Karrieremög-
lichklichklichklichklichkeiteneiteneiteneiteneiten: Das Therapiezentrum
Levern ist aktuell auf der Suche
nach motivierten Mitarbeitenden,
die Freude daran haben, Teil eines
engagierten Teams zu werden.
Das Team des Therapiezentrum
Levern freut sich auf viele inter-
essierte Besucher am Stand und
beantwortet gerne alle Fragen
rund um Gesundheit, Training,
Kurse und berufliche Chancen.
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Grewe Bestattungen auf dem Stemweder Markt 2025
Einladung zum offenen Gespräch über Leben und Abschied

GreGreGreGreGrewe Bestattungen ist ein in der 4.we Bestattungen ist ein in der 4.we Bestattungen ist ein in der 4.we Bestattungen ist ein in der 4.we Bestattungen ist ein in der 4.
Generation geführtes Familienunter-Generation geführtes Familienunter-Generation geführtes Familienunter-Generation geführtes Familienunter-Generation geführtes Familienunter-
nehmen, das sich ursprünglich aus ei-nehmen, das sich ursprünglich aus ei-nehmen, das sich ursprünglich aus ei-nehmen, das sich ursprünglich aus ei-nehmen, das sich ursprünglich aus ei-
ner Tischlerei entwickelt hat. Vor eini-ner Tischlerei entwickelt hat. Vor eini-ner Tischlerei entwickelt hat. Vor eini-ner Tischlerei entwickelt hat. Vor eini-ner Tischlerei entwickelt hat. Vor eini-
gen Jahren wurde die Entscheidunggen Jahren wurde die Entscheidunggen Jahren wurde die Entscheidunggen Jahren wurde die Entscheidunggen Jahren wurde die Entscheidung
getroffen, sich vollständig auf das Be-getroffen, sich vollständig auf das Be-getroffen, sich vollständig auf das Be-getroffen, sich vollständig auf das Be-getroffen, sich vollständig auf das Be-
stattungswesen zu konzentriestattungswesen zu konzentriestattungswesen zu konzentriestattungswesen zu konzentriestattungswesen zu konzentrieren.ren.ren.ren.ren.

Levern. In diesem Jahr ist auch
Grewe Bestattungen mit einem
Stand in der Gewerbeausstellung
vertreten. Das Ziel ist es, in lo-
ckerer Atmosphäre Fragen zu be-
antworten, aufzuklären und die
Distanz zu den Themen Bestat-
tung, Vorsorge und Abschied zu
verringern.
Die Gewerbeausstellung mit Stand
auf dem Markt soll als Ort dazu
beitragen, die Hemmschwelle zu
senken und den Dialog zu er-
leichtern.
Grewe Bestattungen:Grewe Bestattungen:Grewe Bestattungen:Grewe Bestattungen:Grewe Bestattungen:
Ein FamilienunternehmenEin FamilienunternehmenEin FamilienunternehmenEin FamilienunternehmenEin Familienunternehmen
mit mit mit mit mit TTTTTrrrrradition und Kadition und Kadition und Kadition und Kadition und Kompetenzompetenzompetenzompetenzompetenz
Grewe Bestattungen ist ein in der
4. Generation geführtes Famili-
enunternehmen, das sich ur-
sprünglich aus einer Tischlerei ent-
wickelt hat. Vor einigen Jahren
wurde die Entscheidung getroffen,
sich vollständig auf das Bestattungs-
wesen zu konzentrieren, um höchs-
te Kompetenz in diesem sensiblen

Bereich zu gewährleisten.
Das Unternehmen bietet eine
umfassende Palette an Dienstleis-
tungen an, über die am Markt-
stand informiert wird. Die sehr
ländlich und dadurch ruhig gele-
gene Zentrale in Stemwede-Des-
tel ist mit professionellen Hygie-
ne-, Klima- und Abschiedsräumen
sowie einer schönen Ausstellung
ausgestattet.
In den eigenen Abschiedsräumen
von Grewe Bestattungen in Des-
tel, besteht die Möglichkeit, den
Sarg offen oder geschlossen auf-
zubahren.
Weitere Filialen befinden sich in
Alswede, Bad Essen-Lintorf und
Stemwede-Haldem.
Das Projekt „die kleine Glocke inDas Projekt „die kleine Glocke inDas Projekt „die kleine Glocke inDas Projekt „die kleine Glocke inDas Projekt „die kleine Glocke in
Destel“: Ein Ort der BegegnungDestel“: Ein Ort der BegegnungDestel“: Ein Ort der BegegnungDestel“: Ein Ort der BegegnungDestel“: Ein Ort der Begegnung
für vielfältige für vielfältige für vielfältige für vielfältige für vielfältige AnlässeAnlässeAnlässeAnlässeAnlässe
Am Messestand wird auch das
Projekt „die kleine Glocke in De-
stel“ vorgestellt. Dieses befindet
sich in der Schmiedestraße 2 in

Stemwede-Destel und versteht
sich als ein Ort der Begegnung.
Die Räumlichkeiten sind flexibel
nutzbar und verfügen über eine
moderne Ausstattung, die vielfäl-
tige Veranstaltungen ermöglicht.
„Die kleine Glocke in Destel“ ist
nicht ausschließlich für Trauerfei-
ern konzipiert, sondern ist ein
Ort, der für verschiedenste An-
lässe gemietet werden kann.
Dazu gehören beispielsweise
Heiraten, Lernen, Schulen, Ge-
nießen, Informieren, Kultur erle-
ben und Gemeinschaft leben.
Es werden auch diverse Veran-
staltungen, wie z.B. Café Licht-
blick von Grewe Bestattungen
selbst organisiert, doch grund-
sätzlich besteht die Möglichkeit,
einen Raum oder die gesamte
„kleine Glocke“ für eigene Events
zu mieten.
Der Stand von Grewe Bestattun-
gen auf dem Stemweder Markt
bietet eine niederschwellige

Möglichkeit, sich über alle Fragen
rund um Abschied, Bestattung und
Vorsorge zu informieren und mehr
über die Arbeit des Bestattungs-
hauses sowie die vielfältigen Mög-
lichkeiten des Projekts „die kleine
Glocke“ zu erfahren.
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MGV 1950 Haldem feiert 75-jähriges Bestehen
Jubiläumskonzert am 21. September in der Begegnungsstätte Wehdem - Männerchor probt
seit Jahresbeginn

Vorbereitungsteam der Jubiläumsveranstaltung mit (v.l. sitzend) Dieter Jäger, Wolfgang Csury, HerbertVorbereitungsteam der Jubiläumsveranstaltung mit (v.l. sitzend) Dieter Jäger, Wolfgang Csury, HerbertVorbereitungsteam der Jubiläumsveranstaltung mit (v.l. sitzend) Dieter Jäger, Wolfgang Csury, HerbertVorbereitungsteam der Jubiläumsveranstaltung mit (v.l. sitzend) Dieter Jäger, Wolfgang Csury, HerbertVorbereitungsteam der Jubiläumsveranstaltung mit (v.l. sitzend) Dieter Jäger, Wolfgang Csury, Herbert
Neumann, Gerhard Graue, (stehend) Frank Rabe, Jürgen Tobias, Karl-Heinz Rittel, Ulrich Hausherr, BernhardNeumann, Gerhard Graue, (stehend) Frank Rabe, Jürgen Tobias, Karl-Heinz Rittel, Ulrich Hausherr, BernhardNeumann, Gerhard Graue, (stehend) Frank Rabe, Jürgen Tobias, Karl-Heinz Rittel, Ulrich Hausherr, BernhardNeumann, Gerhard Graue, (stehend) Frank Rabe, Jürgen Tobias, Karl-Heinz Rittel, Ulrich Hausherr, BernhardNeumann, Gerhard Graue, (stehend) Frank Rabe, Jürgen Tobias, Karl-Heinz Rittel, Ulrich Hausherr, Bernhard
Feldkötter und Friedbert Bohne.Feldkötter und Friedbert Bohne.Feldkötter und Friedbert Bohne.Feldkötter und Friedbert Bohne.Feldkötter und Friedbert Bohne.

Gesamtchor nach einem Auftritt im Frühjahr 2025.Gesamtchor nach einem Auftritt im Frühjahr 2025.Gesamtchor nach einem Auftritt im Frühjahr 2025.Gesamtchor nach einem Auftritt im Frühjahr 2025.Gesamtchor nach einem Auftritt im Frühjahr 2025.

Haldem. 31 aktive Sänger des MGV
Haldem bereiten sich auf ein Jubi-
läumskonzert anlässlich des 75-
jährigen Bestehens vor.
Zu diesem Anlass ist eine Bro-
schüre erstellt worden mit Gruß-
worten unter anderem vom Vor-
sitzenden des Deutschen Chorver-
bandes Christian Wulff, vom Land-
rat des Kreises Minden-Lübbecke
Ali Dogan, des Bürgermeisters von
Stemwede Kai Abruszat und auf-
grund der besonderen Beziehung
zum Ehepaar Ulderup auch vom
Vorsitzenden des Vorstandes der
Dr. Jürgen und Irmgard Ulderup-
Stiftung Dr. Thomas Schulze.
Die Broschüre wurde dieser Tage
den aktiven Vereinsmitgliedern
vorgestellt und ist u.a. bei der
Volksbank Plus in Haldem, der
Stadtsparkasse Rahden sowie bei
RILA erleben in Levern erhältlich
bzw. kann auch von MGV-Vor-
standsmitgliedern erlangt werden.
Seit Jahresbeginn probt der Män-
nerchor unter der Leitung von
Bernhard Feldkötter für den Auf-
tritt, der am Sonntag, 21. Sep-
tember, in der Begegnungsstätte
Wehdem stattfindet. Beginn des
Konzertes ist um 16 Uhr, Einlass
ab 15:30 Uhr.
Als Gastchöre wirken die DielSin-
gers unter Leitung von Sabrina
Stutzky sowie der Popchor Wa-
genfeld, dirigiert von Leta Hen-
derson, mit. Der Eintritt zu der

Veranstaltung ist frei, für Speisen
und Getränke ist gesorgt.
Der MGV 1950 Haldem ist der
letzte reine Männerchor des Chor-
verbandes Nordostwestfalen im
Altkreis und hat seit Bestehen fünf
Vorsitzende und acht Chorleiter
beschäftigt. Leider ist im Allge-
meinen die Bereitschaft junger -

wie auch älterer - Männer sehr
überschaubar, die sich für eine
aktive Mitgliedschaft im Chorwe-
sen begeistern können oder bin-
den wollen. Und das, obwohl un-
ter Laien wie auch unter Fachleu-
ten bekannt ist, dass Singen nicht
nur Freude macht, sondern auch
die Gesundheit fördert.

Einzelheiten zum MGV Haldem
sind unter der noch ursprüngli-
chen Adresse chorgemeinschaft-
rahden-haldem.de im Internet zu
finden.
Der Vorsitzende des MGV, Fried-
bert Bohne, geht davon aus, dass
der Chor auch die 100-Jahrfeier
noch erleben wird.
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Boogie Woogie und
Blues der Extraklasse
KulturBUNT Lemförde präsentiert:
das Frank Muschalle Quartett

Das Frank Muschalle Quartett bringt am 24. September Boogie WoogieDas Frank Muschalle Quartett bringt am 24. September Boogie WoogieDas Frank Muschalle Quartett bringt am 24. September Boogie WoogieDas Frank Muschalle Quartett bringt am 24. September Boogie WoogieDas Frank Muschalle Quartett bringt am 24. September Boogie Woogie
und gefühlvollen Blues nach Lemförde. Foto: Manfred Pollertund gefühlvollen Blues nach Lemförde. Foto: Manfred Pollertund gefühlvollen Blues nach Lemförde. Foto: Manfred Pollertund gefühlvollen Blues nach Lemförde. Foto: Manfred Pollertund gefühlvollen Blues nach Lemförde. Foto: Manfred Pollert

Lemförde. Das Frank Muschalle
Quartett bringt Boogie Woogie
und gefühlvollen Blues nach
Lemförde. Über 2.000 Konzerte
weltweit belegen den herausra-
genden Ruf der Formation um den
Pianisten Frank Muschalle, die
längst zu den international gefrag-
ten Ensembles ihres Genres zählt.
An seiner Seite: Stephan Holstein
(Klarinette/Saxophon), Dirk En-
gelhardt (Schlagzeug/Gesang)
und Matthias Klüter (Kontra-
bass). Gemeinsam versprühen sie
pure Spielfreude - mal nostal-
gisch-bluesig, mal schwungvoll-
swingend, immer voller Energie
und Leidenschaft.

Das Publikum darf sich auf eine
musikalische Reise voll pulsieren-
dem Rhythmus freuen. Diese
Musik geht ins Ohr, unter die Haut
und direkt ins Herz.
Die KDie KDie KDie KDie KulturBUNTulturBUNTulturBUNTulturBUNTulturBUNT-V-V-V-V-Verererereranstaltung fin-anstaltung fin-anstaltung fin-anstaltung fin-anstaltung fin-
det statt am Mittwoch, 24. Sep-det statt am Mittwoch, 24. Sep-det statt am Mittwoch, 24. Sep-det statt am Mittwoch, 24. Sep-det statt am Mittwoch, 24. Sep-
tembertembertembertembertember,,,,, um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr um 20 Uhr,,,,, im Lemförder im Lemförder im Lemförder im Lemförder im Lemförder
AmtshofAmtshofAmtshofAmtshofAmtshof,,,,, Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstr Hauptstraße 80.aße 80.aße 80.aße 80.aße 80.
Karten sind im Vorverkauf in der
Drachenschmiede, Hauptstr. 63 in
Lemförde erhältlich,
Tel. 05443 / 2046890. Die Karten
kosten im Vorverkauf 18 Euro und
an der Abendkasse 20 Euro.
Informationen und Vorbestellungen
auch per E-Mail unter
kulturbunt@web.de



Stemweder Bote | 53. Jahrgang | Nr. 36 | Freitag, 12. September 2025 | Kw 37 | stemweder-bote.de/e-paper26

Livemusik und edle Tropfen auf dem Hof Wehdebrock
Besucher dürfen sich am 13. September auf einen Auftritt von „Willi’s Talents“ und einen
Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente freuen

Rainer Wehdebrock hat aus der Garage eine gemütliche Laube gezimmert, wo sich, unabhängig von derRainer Wehdebrock hat aus der Garage eine gemütliche Laube gezimmert, wo sich, unabhängig von derRainer Wehdebrock hat aus der Garage eine gemütliche Laube gezimmert, wo sich, unabhängig von derRainer Wehdebrock hat aus der Garage eine gemütliche Laube gezimmert, wo sich, unabhängig von derRainer Wehdebrock hat aus der Garage eine gemütliche Laube gezimmert, wo sich, unabhängig von der
Witterung, prächtig Wein und Musik genießen lassen. Fotos: Mareile MattlageWitterung, prächtig Wein und Musik genießen lassen. Fotos: Mareile MattlageWitterung, prächtig Wein und Musik genießen lassen. Fotos: Mareile MattlageWitterung, prächtig Wein und Musik genießen lassen. Fotos: Mareile MattlageWitterung, prächtig Wein und Musik genießen lassen. Fotos: Mareile Mattlage

Im Hofladen von Marion und Rainer Wehdebrock gibt es Grund zum Feiern. Die Schanklizenz wurde erteiltIm Hofladen von Marion und Rainer Wehdebrock gibt es Grund zum Feiern. Die Schanklizenz wurde erteiltIm Hofladen von Marion und Rainer Wehdebrock gibt es Grund zum Feiern. Die Schanklizenz wurde erteiltIm Hofladen von Marion und Rainer Wehdebrock gibt es Grund zum Feiern. Die Schanklizenz wurde erteiltIm Hofladen von Marion und Rainer Wehdebrock gibt es Grund zum Feiern. Die Schanklizenz wurde erteilt
und zum Auftakt gibt es für die Gäste einen kleinen Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente desund zum Auftakt gibt es für die Gäste einen kleinen Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente desund zum Auftakt gibt es für die Gäste einen kleinen Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente desund zum Auftakt gibt es für die Gäste einen kleinen Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente desund zum Auftakt gibt es für die Gäste einen kleinen Streifzug durch das Weinregal im urigen Ambiente des
Meisterhofs.Meisterhofs.Meisterhofs.Meisterhofs.Meisterhofs.

Hollwede (pg). Wer gerne handge-
machte Livemusik hört, sollte am
Samstag, 13. September, nach Holl-
wede kommen. Bei Wehdebrocks
lautet das Motto: „Musik auf dem
Hof“ und zu diesem Anlass haben
sich „Willi’s Talents“ angekündigt.
Unplugged mit Gitarren/Schlag-
zeug/Bass/Gesang geben die vier
leidenschaftlichen Hobby-Musi-
kanten aus Wehrendorf ihren kon-
zertanten Einstand in Stemwede.
„Langsames, Schnelles, Bekann-
tes, Unbekanntes und Selbstge-
machtes“, verspricht Wilfried „Wil-
li“ Bartsch in Puncto Repertoire,
„Songs zum Anhören und Mitsin-
gen“. Die zu erwartende Lautstär-
ke des zweistündigen Akustik-Pro-
gramms beschreibt Willi als mo-
derat: „Wir liefern die Begleitung
zur kleinen Feier“, sagt er, „damit
der Wein noch besser schmeckt -
mit Betonung auf „noch“.
Tatsächlich gibt es Grund zum Fei-
ern im Hofladen von Marion und
Rainer Wehdebrock. Die Schankli-
zenz wurde dem schnuckeligen
Hofladen erteilt und zum Auftakt
gibt es für die Gäste einen kleinen
Streifzug durch das Weinregal im
urigen Ambiente des Meisterhofs.
Dort hat Rainer Wehdebrock aus
der Garage eine gemütliche Laube
gezimmert, wo sich, unabhängig
von der Witterung, prächtig Wein
und Musik genießen lassen.
„Auch der Grill soll wieder ordent-
lich glühen, falls jemand Hunger
hat“, gibt der amtierende Schüt-
zenkönig von Hollwede zu verste-
hen, „und ganz besonders freue
ich mich darüber, dass unser Wohn-
mobil-Stellplatz nun fast fertig ge-
worden ist und im Oktober die ers-
ten Camper kommen werden.“
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, 13. September,
19 bis 21 Uhr
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Hollweder Straße 16
Weitere Infos unter
www.hofwehdebrock.de.

SoVD Oppenwehe fährt nach „Wiehe in Varl“
Klönen und Zwiebelkuchen essen stehen auf dem Programm
Oppenwehe/Varl. Der SoVD fährt am Dienstag, 16. September, nach
„Wiehe in Varl“ zum Zwiebelkuchen essen. Ab 17 Uhr wird geklönt und
gegen 18 Uhr möchten wir dann essen.

Anmeldungen bei Annette Köllner, Tel. 05773/1202,
oder Elisabeth Möller, 8134,
oder E-Mail betty.moeller@web.de.
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·  Pflasterarbeiten ·  Gartengestaltung

·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege ( bis 30m)

·  Heckenschnitt

·  Freiflächen (Photovoltaik)
   freischneiden

·  Zaunbau

Mobil: 0170 -3 32 38 07

Glänzende Klassiker an der Mühle
Old- und Youngtimertreffen in Oppenwehe - Anmeldungen sind noch bis zum 15. September möglich

Zum traditionellen Old- und Youngtimertreffen werden am Sonntag, 21. September, zahlreiche historischeZum traditionellen Old- und Youngtimertreffen werden am Sonntag, 21. September, zahlreiche historischeZum traditionellen Old- und Youngtimertreffen werden am Sonntag, 21. September, zahlreiche historischeZum traditionellen Old- und Youngtimertreffen werden am Sonntag, 21. September, zahlreiche historischeZum traditionellen Old- und Youngtimertreffen werden am Sonntag, 21. September, zahlreiche historische
Automobile, Motorräder, Motorroller und Mopeds an der Oppenweher Bockwindmühle erwartet - geputzt,Automobile, Motorräder, Motorroller und Mopeds an der Oppenweher Bockwindmühle erwartet - geputzt,Automobile, Motorräder, Motorroller und Mopeds an der Oppenweher Bockwindmühle erwartet - geputzt,Automobile, Motorräder, Motorroller und Mopeds an der Oppenweher Bockwindmühle erwartet - geputzt,Automobile, Motorräder, Motorroller und Mopeds an der Oppenweher Bockwindmühle erwartet - geputzt,
poliert und bereit für den großen Auftritt.poliert und bereit für den großen Auftritt.poliert und bereit für den großen Auftritt.poliert und bereit für den großen Auftritt.poliert und bereit für den großen Auftritt.

Oppenwehe. Bereits zum 12. Mal
verwandelt sich das Gelände an
der Oppenweher Bockwind-
mühle im September in ein Para-
dies für Liebhaber nostalgischer
Fahrzeuge.
Zum traditionellen Old- und
Youngtimertreffen werden am
Sonntag, 21. September, zahlrei-
che historische Automobile, Mo-
torräder, Motorroller und Mopeds
erwartet - geputzt, poliert und
bereit für den großen Auftritt.
Das Oppenweher Orgateam um
Günter Hübner hofft darauf, dass
wieder alle Stellplätze rund um
die Mühle mit historischen Fahr-
zeugen besetzt werden. Im ver-
gangenen Jahr hatten sich etwa
130 Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer vorab angemeldet, am Ende
hatten dann aber doch mehr als
200 Fahrzeuge das Treffen an der
Oppenweher Mühle angesteuert.
„Wenn das Wetter mitspielt ent-
scheiden sich viele Oldtimerbe-
sitzer auch noch spontan bei uns
vorbeizuschauen“, berichtet Gün-
ter Hübner. „Bislang haben wir
aber immer irgendwo noch einen
freien Stellplatz finden können.“
Hübners Tipp: „Wer sich bis zum
15. September bei uns anmeldet,
bekommt auch garantiert eine
Erinnerungsplakette sowie natür-
lich auch wieder einen Kaffee und
Kuchen-Gutschein.“
Um die Verpflegung mit Kaffee und

Kuchen sowie Gegrilltem und
kühlen Getränken kümmert sich
auch in diesem Jahr wieder die
Mühlengruppe Oppenwehe.
Zudem gibt es Live-Musik mit der
Oppenweher Band „Triple-O“.
Fester Bestandteil eines jeden Tref-
fens ist die gemeinsame Ausfahrt,
bei der auch in diesem Jahr wieder
die Seniorenheime in Wehdem und
Levern angesteuert werden. Die
Ausfahrt startet gegen 12 Uhr an
der Mühle. Anschließend kehren
alle Fahrzeuge wieder zum Müh-
lengelände zurück.
Stemwedes Bürgermeister Kai
Abruszat, selbst bekennender
Oldtimerfan, übernimmt auch in
diesem Jahr die Schirmherrschaft
des Treffens. „Mich fasziniert das
jährliche Old- und Youngtimer-

treffen immer wieder aufs Neue.
Es ist die besondere Mischung aus
glänzenden Fahrzeugen, techni-
scher Leidenschaft und der Be-
gegnung zwischen Jung und Alt
im wunderbaren Ambiente der
Mühle in Oppenwehe. Die dies-
jährige Ausfahrt mit den Abste-
chern zu den Seniorenheimen
wird wieder für viele leuchten-
de Augen sorgen - bei den Be-
wohnerinnen und Bewohnern
genauso wie bei den Fahrer-
innen und Fahrern.“
Anmeldungen zum 12. Old- und
Youngtimertreffen Oppenwehe
sind noch möglich bis zum 15. Sep-
tember bei: Günter Hübner, E-Mail
ghuebner-stemwede@t-online.de,
Telefon 05773 / 1502,
Mobil 0151 / 556 427 73.
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Der Pott bleibt in Dielingen
Turnierausrichter TC Dielingen holt sich mit einem Punkt Vorsprung den
„Stemweder Berg-Pokal 2025“

Der Pott bleibt in Dielingen: Die Pokalsieger freuten sich sichtlich über ihren Erfolg.Der Pott bleibt in Dielingen: Die Pokalsieger freuten sich sichtlich über ihren Erfolg.Der Pott bleibt in Dielingen: Die Pokalsieger freuten sich sichtlich über ihren Erfolg.Der Pott bleibt in Dielingen: Die Pokalsieger freuten sich sichtlich über ihren Erfolg.Der Pott bleibt in Dielingen: Die Pokalsieger freuten sich sichtlich über ihren Erfolg.

Tennistalent Lotta Portmann undTennistalent Lotta Portmann undTennistalent Lotta Portmann undTennistalent Lotta Portmann undTennistalent Lotta Portmann und
ihr Großvater vom TSV Brockumihr Großvater vom TSV Brockumihr Großvater vom TSV Brockumihr Großvater vom TSV Brockumihr Großvater vom TSV Brockum
hatten als Team viel Freude beimhatten als Team viel Freude beimhatten als Team viel Freude beimhatten als Team viel Freude beimhatten als Team viel Freude beim
Spielen.Spielen.Spielen.Spielen.Spielen.

Das Wetter hätte nicht besser sein können und es war ein rundum gelungenes Turnier. Siegerehrung undDas Wetter hätte nicht besser sein können und es war ein rundum gelungenes Turnier. Siegerehrung undDas Wetter hätte nicht besser sein können und es war ein rundum gelungenes Turnier. Siegerehrung undDas Wetter hätte nicht besser sein können und es war ein rundum gelungenes Turnier. Siegerehrung undDas Wetter hätte nicht besser sein können und es war ein rundum gelungenes Turnier. Siegerehrung und
Grillabend in gemütlicher Runde rundeten das Turnier ab.Grillabend in gemütlicher Runde rundeten das Turnier ab.Grillabend in gemütlicher Runde rundeten das Turnier ab.Grillabend in gemütlicher Runde rundeten das Turnier ab.Grillabend in gemütlicher Runde rundeten das Turnier ab.

Dielingen. Tennisvereine rund um
den Stemweder Berg beteiligen
sich seit Jahren an dem Tennistur-
nier des „Stemweder Berg-Pokal“
und in diesem Jahr war der TC
Dielingen Ausrichter dieses be-
liebten, regionalen Mannschafts-
turniers.
Die teilnehmenden Mannschaften
sind seit vielen Jahren eng ver-
bunden und unterstützen sich ge-
genseitig mit Spielgemeinschaf-
ten, auch über die Landesgrenzen
hinweg.
Bei bestem Tenniswetter konnte
der Turnierleiter Frank Hackstedt
zahlreiche aktive Teilnehmer und
Teilnehmerinnen begrüßen und
das gute Wetter hatte auch einige
Zuschauer angelockt.
Die Besonderheit dieses Mann-
schaftsturniers ist eine Mischung
aus Spielpaarungen unterschiedli-
cher Altersklassen sowie Damen-,
als auch Herren in einer Mannschaft.
Da in den Begegnungen ganz un-
terschiedliche Altersklassen auf-
einandertreffen, hatte Frank
Hackstedt für dieses Turnier ei-
nen Altersbonus eingeführt.
Gestaffelt nach unterschiedlichen
Altersgruppen wurde ein Alters-
bonus angerechnet, der die schein-
baren Gewinner manchmal noch
um die erhofften Punkte brachte.
Dieser neue Modus wurde positiv

aufgenommen, aber es gab auch
die eine oder andere Enttäu-
schung, wenn die Punkte nach
dem Spiel mit dem Altersbonus
abgerechnet wurden.
Das Zusammentreffen unter-
schiedlicher Altersgruppen macht
auch den Reiz dieses Turniers aus,
denn da kommen dann manchmal
recht kuriose Paarungen zustan-
de, wie zum Beispiel ein gemein-
sames Mix-Doppel, wo ein Tennis-
talent vom TSV Brockum Lotta Port-
mann erst mit ihrem Großvater und
dann noch mit ihrem Vater nicht

nur erfolgreich war, sondern auch
sichtbar viel Spaß damit hatte.
Alle Spiele wurden im Tiebreak-
Modus gezählt und da gab es doch
mal mit dem Zählen einige Pro-
bleme, aber immer auch eine ge-
meinsame Verständigung.
Am Folgetag wurden dann die
Endspiele ausgetragen und der
Pokalsieger ermittelt.
Mit einem Punkt Vorsprung holte
sich die Mannschaft des TC Dielin-
gen den „Stemweder Berg-Pokal
2025“ vor dem TSV Brockum, ge-
folgt vom TC Stemweder Berg und

dem TC Destel.
Selbstverständlich steht der Spaß-
faktor bei solchen Turnieren im
Vordergrund, aber es wurde auch
bestes Tennis gezeigt und für die
Zuschauer gab es spannende und
hochklassige Tennismatches zu
sehen. Das Wetter hätte nicht bes-
ser sein können und es war ein
rundum gelungenes Turnier.
Siegerehrung, Grillabend in ge-
mütlicher Runde rundeten das Tur-
nier ab und für das kommende
Jahr wird der TC Destel dieses
Turnier ausrichten.
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„Triple O“ rockt an der Bockwindmühle
Open-Air-Konzert begeistert Besucher auf urigem Gelände

Die Oppenweher Band „Triple O“ sorgte für Stimmung an der Bockwindmühle.Die Oppenweher Band „Triple O“ sorgte für Stimmung an der Bockwindmühle.Die Oppenweher Band „Triple O“ sorgte für Stimmung an der Bockwindmühle.Die Oppenweher Band „Triple O“ sorgte für Stimmung an der Bockwindmühle.Die Oppenweher Band „Triple O“ sorgte für Stimmung an der Bockwindmühle. Glitzer-Tattoos malte Tobias Römer auf den Arm von Mila.Glitzer-Tattoos malte Tobias Römer auf den Arm von Mila.Glitzer-Tattoos malte Tobias Römer auf den Arm von Mila.Glitzer-Tattoos malte Tobias Römer auf den Arm von Mila.Glitzer-Tattoos malte Tobias Römer auf den Arm von Mila.

Dirk Müller (2.v.l.) und Annika Römer (r.) sammelten Spenden für dasDirk Müller (2.v.l.) und Annika Römer (r.) sammelten Spenden für dasDirk Müller (2.v.l.) und Annika Römer (r.) sammelten Spenden für dasDirk Müller (2.v.l.) und Annika Römer (r.) sammelten Spenden für dasDirk Müller (2.v.l.) und Annika Römer (r.) sammelten Spenden für das
Hutkonzert. Jens Meyer und Marcus Brockmann (v.l.) gaben gerne etwas dazu.Hutkonzert. Jens Meyer und Marcus Brockmann (v.l.) gaben gerne etwas dazu.Hutkonzert. Jens Meyer und Marcus Brockmann (v.l.) gaben gerne etwas dazu.Hutkonzert. Jens Meyer und Marcus Brockmann (v.l.) gaben gerne etwas dazu.Hutkonzert. Jens Meyer und Marcus Brockmann (v.l.) gaben gerne etwas dazu.

Oppenwehe (hm). Es war einer
dieser Abende die man nicht so
schnell vergisst: Ein lauer Spät-
sommerwind und farbig illuminier-
te Bäume, die das urige Gelände
in stimmungsvolles Licht tauch-
ten. Vor diesem besonderen Am-
biente feierte die heimische Op-
penweher Band „Triple O“ ihr
Open-Air-Konzert und lockte zahl-
reiche Besucherinnen und Besu-
cher an die Bockwindmühle.
Die achtköpfige Formation, die
seit 2018 gemeinsam auf der Büh-
ne steht, präsentierte ein Pro-
gramm voller Rock-und-Pop-Ever-
greens aus den 70er, 80er und
90er Jahren Klassiker von Bands
wie Midnight Oil, Achim Reichel,
Tina Turner oder Jethro Tull. Sie

haben sich in der Region längst ei-
nen Namen gemacht und brachten
die Menge schnell in Bewegung.
„Das ist Musik, mit der wir groß
geworden sind und die verbindet
nach wie vor Generationen“, er-
klärte Frontmann Marc Bollhorst in
der Pause. „Wir spielen Songs, die
jeder kennt und bei denen niemand
stillhalten kann.“ Stimmt! Schon
nach den ersten Takten wirkten
Füße, klatschten Hände im Takt und
schließlich sang der ganze Platz mit.
Die Idee, eine Oppenweher Band
zu gründen, sei 2013 bei einem der
damals legendären Dorfabende zum
Bünselmarkt entstanden, als eini-
ge der Musiker als Ortsteilorches-
ter das Publikum begeisterten.
Seit 2016 würde man in dieser

Besetzung spielen und 2018 sei der
erste große Auftritt in Westrup beim
„Rock am Turm“ gewesen.
Songs wie „Mit 18“ von Marius
Müller-Westernhagen, „Teenage
Dirtbag“ von Wheatus oder „Ver-
damp lang her“ von Bap wirkten
auf dem Konzertgelände an der
alten Mühle wie eine lebendige
Zeitreise. Viele Besucher began-
nen den Abend gemütlich auf Bier-
bänken bei einer Bratwurst und
Kaltgetränken, die die Mühlen-
gruppe servierte, doch mit fort-
schreitender Dämmerung zog es
die Menge immer näher an die
Bühne und die Tanzfläche.
Rockröhre Marc Bollhorst verstand
es genauso wie Sängerin Manuela
Wittenbrink das Publikum in seinen

Bann zu ziehen. Wo andere Bands
auf Keyboard oder Synthesizer set-
zen, überraschte die heimische
Band mit gelegentlichem Bläser-
einsatz und brachte manchen Song
in völlig neuem Klanggewand auf
die Bühne. Trompete mit Rock
funktioniert unfassbar gut und ist
genau der Mix, der „Triple O“
ausmacht.
„So etwas könnten wir hier öfter
gebrauchen“, meinte ein Besu-
cher, als Dirk Müller und Annika
Römer den Spendenhut für das
Hutkonzert herumreichten. Tat-
sächlich wirkte der Abend wie ein
kleines Dorffest nur mit großem
Sound, dem Mix aus vertrauten
Hits, auf urigem Gelände bei spät-
sommerlicher Leichtigkeit.

Beim Open-Air-Konzert an der Bockwindmühle in Oppenwehe trifft sichBeim Open-Air-Konzert an der Bockwindmühle in Oppenwehe trifft sichBeim Open-Air-Konzert an der Bockwindmühle in Oppenwehe trifft sichBeim Open-Air-Konzert an der Bockwindmühle in Oppenwehe trifft sichBeim Open-Air-Konzert an der Bockwindmühle in Oppenwehe trifft sich
Jung und Alt gerne für gesellige Stunden.Jung und Alt gerne für gesellige Stunden.Jung und Alt gerne für gesellige Stunden.Jung und Alt gerne für gesellige Stunden.Jung und Alt gerne für gesellige Stunden.
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Streng geheim: Wer wird neuer Kreiskönig?
Majestäten aus dem Schützenkreis Lübbecke ermitteln ihre besten Schützen

26 Altkönige ermittelten am Sonntag in Levern den Kreisschützenkönig.26 Altkönige ermittelten am Sonntag in Levern den Kreisschützenkönig.26 Altkönige ermittelten am Sonntag in Levern den Kreisschützenkönig.26 Altkönige ermittelten am Sonntag in Levern den Kreisschützenkönig.26 Altkönige ermittelten am Sonntag in Levern den Kreisschützenkönig.

Erst am 11. Oktober werden die Jungschützenkönige erfahren, wer neuer Kreisjungkönig geworden ist.Erst am 11. Oktober werden die Jungschützenkönige erfahren, wer neuer Kreisjungkönig geworden ist.Erst am 11. Oktober werden die Jungschützenkönige erfahren, wer neuer Kreisjungkönig geworden ist.Erst am 11. Oktober werden die Jungschützenkönige erfahren, wer neuer Kreisjungkönig geworden ist.Erst am 11. Oktober werden die Jungschützenkönige erfahren, wer neuer Kreisjungkönig geworden ist.

Levern (hm). Mit großem Aufge-
bot und bei ausgelassener Stim-
mung fand am Sonntag das tradi-
tionelle 56. Kreiskönigsschießen
statt. Ausrichter der Großveran-
staltung mit rund 900 Grünröcken
aus allen Vereinen des Kreis-
schützenverbandes war der Schüt-

zenverein Levern.
In diesem Jahr konnten erstmals
Axel Kröger, als neuer Kreispräsi-
dent sowie Sascha Angelbeck, Prä-
sident des Gastgebenden Lever-
ner Schützenvereins die Schüt-
zenkameraden im grün-weiß ge-
schmückten Festzelt begrüßen.

„Es freut mich sehr, dass die zu-
rückliegende Schützenfestsaison
so erfolgreich abgeschlossen wer-
den konnte“, betonte Kröger. Im
Schützenkreis seien alle 25 Thro-
ne besetzt und die Schützenfeste
erfreuten sich weiterhin großer
Beliebtheit.

Dank sagte Kröger dem Leverner
Schützenverein mit 60 freiwilli-
gen Helfern für dessen Gastgeber-
rolle für das Kreiskönigsschießen,
das in dieser Form ein letztes Mal
durchgeführt wurde. „Das Kreiskö-
nigsschießen wird in Zukunft in ab-
gespeckter Form stattfinden „, so
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Sascha Angelbeck, Kai Abruszat, Axel Kröger und Siegfried Gutsche (v.l.)Sascha Angelbeck, Kai Abruszat, Axel Kröger und Siegfried Gutsche (v.l.)Sascha Angelbeck, Kai Abruszat, Axel Kröger und Siegfried Gutsche (v.l.)Sascha Angelbeck, Kai Abruszat, Axel Kröger und Siegfried Gutsche (v.l.)Sascha Angelbeck, Kai Abruszat, Axel Kröger und Siegfried Gutsche (v.l.)
freuten sich auf einen spannenden schießsportlichen Wettbewerb derfreuten sich auf einen spannenden schießsportlichen Wettbewerb derfreuten sich auf einen spannenden schießsportlichen Wettbewerb derfreuten sich auf einen spannenden schießsportlichen Wettbewerb derfreuten sich auf einen spannenden schießsportlichen Wettbewerb der
Majestäten.Majestäten.Majestäten.Majestäten.Majestäten.

Kreisvorsitzender Axel Kröger begrüßte im Festzelt rund 900 Schützenkameraden.Kreisvorsitzender Axel Kröger begrüßte im Festzelt rund 900 Schützenkameraden.Kreisvorsitzender Axel Kröger begrüßte im Festzelt rund 900 Schützenkameraden.Kreisvorsitzender Axel Kröger begrüßte im Festzelt rund 900 Schützenkameraden.Kreisvorsitzender Axel Kröger begrüßte im Festzelt rund 900 Schützenkameraden.

Dank saDank saDank saDank saDank sagte Kreisvorsitzender Axel Kröger dem Leverner Schützenver-gte Kreisvorsitzender Axel Kröger dem Leverner Schützenver-gte Kreisvorsitzender Axel Kröger dem Leverner Schützenver-gte Kreisvorsitzender Axel Kröger dem Leverner Schützenver-gte Kreisvorsitzender Axel Kröger dem Leverner Schützenver-
ein mit 60 freiwilligen Helfern für dessen Gastgeberrolle für dasein mit 60 freiwilligen Helfern für dessen Gastgeberrolle für dasein mit 60 freiwilligen Helfern für dessen Gastgeberrolle für dasein mit 60 freiwilligen Helfern für dessen Gastgeberrolle für dasein mit 60 freiwilligen Helfern für dessen Gastgeberrolle für das
Kreiskönigsschießen.Kreiskönigsschießen.Kreiskönigsschießen.Kreiskönigsschießen.Kreiskönigsschießen.

Kröger. Statt mit annähernd 1.000
Gästen wird dann lediglich mit bis
zu 15 Personen pro Verein gefeiert.
Eine weitere Neuerung wird es
zukünftig beim Kreiskönigsfest
geben. Ab 2026 wird das Fest dann
im Gasthaus Bohne in Rahden
gefeiert. „Aber in diesem Jahr
noch einmal, wie gewohnt in den
Sälen von Meiers Deele in Op-
penwehe“, so Kröger. Und wie
gewohnt blieben die Schießergeb-
nisse bis zur Proklamation des
neuen Kreisjungkönigs und Kreis-

königs am 13. und 25. Oktober
streng geheim.
Auch die geladenen Ehrengäste
überbrachten ihre Grußworte. Der
stellvertretende Landrat Siegfried
Gutsche als auch Bürgermeister
Kai Abruszat lobten den Einsatz
der Vereine. Das Schützenwesen
sei weit mehr als nur ein Sport.
„Es ist ein gelebtes Zeichen ge-
sellschaftlichen Zusammenhalts
und ein wichtiger Anker für das
Ehrenamt in unserer Region.“
Gleichermaßen rühmten Pfarrer

Roland Mettenbrink als auch Ge-
meindeheimatspfleger Tobias
Seeger das Engagement der
Schützenvereine: „Hier wird Tra-
dition bewahrt - die Schützenver-
eine prägen unsere Region und
sind das grün-weiße Band, das
verbindet.“
Nachdem Kreissportleiter Günter
Sprado über die Regularien des Kreis-
königsschießens informiert hatte,
startete der spannende schießsport-
liche Wettbewerb. Wer wird wohl
neuer Kreiskönig werden und die

Nachfolge des amtierenden Krei-
schützenkönigs Walter Schulte von
den Sportschützen Varlheide so-
wie Kreisjungschützenkönigs Leon
Arning vom Westruper Schützen-
verein antreten? Sowieso war das
die meist gestellte Frage im Fest-
zelt, die aber Bürgermeister Kai
Abruszat mit bürgermeisterlichem
Lokalkolorit bereits augenzwin-
kernd und unter tosendem Beifall
beantworten konnte: „2025 wird
die Kreiskönigswürde wieder in
Stemwede liegen!“
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Die gemeindeeigene

Lindenstraße 41/43, 49152 Bad Essen

Eine ausführliche Stellenbeschreibung finden Sie unter 
www.badessen.de oder www.kita-eielstaedt.de

sucht zum nächstmöglichen Termin
für die Ganztagsgruppe eine/einen

Haben Sie Lust, Teil unseres Teams
der Kita Eielstädt in Bad Essen
zu werden? 

staatlich anerkannte/n
Erzieher/ Erzieherin o.ä. (w/m/d)
in Teilzeit (ca. 25 - 35 Stunden )

Schriftliche Bewerbungen richten Sie bitte zeitnah an die

Der Garten- und Landschafts- und Sportplatzbau
Eine junge und innovative Branche

Bei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oderBei der kunstvollen Verlegung von Pflastersteinen für Wege oder
kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.kleinere Plätze ist Teamarbeit und Handwerkskunst gefragt.
Fotos: AuGaLa/Jonas NelkeFotos: AuGaLa/Jonas NelkeFotos: AuGaLa/Jonas NelkeFotos: AuGaLa/Jonas NelkeFotos: AuGaLa/Jonas Nelke

Viele, vor allem junge Menschen,
stellen sich unter einem klassi-
schen Gärtner bzw. einer Gärtne-
rin immer noch den freundlichen
Herrn oder die Dame mit grüner
Schürze und Strohhut vor. Das ist
verständlich, denn so werden die-
se ja meist in Kinderbüchern und
Filmproduktionen dargestellt.
Aber dieses Bild des Gartenbaus
stimmt schon lange nicht mehr,
da es sieben verschiedene Fach-
richtungen gibt. Die meisten jun-
gen Menschen entscheiden sich
aktuell für eine Ausbildung zur
Gärtnerin/zum Gärtner mit der
Fachrichtung Garten- und Land-
schaftsbau. Statt Strohhut und
Schürze sind hier verschiedenste
Baumaschinen und Werkzeuge
gefragt, technisches Verständnis
und intensive Teamarbeit. Rund
3.000 junge Frauen und Männer
starten jedes Jahr in Deutschland
eine Ausbildung im Garten- und
Landschaftsbau (GaLaBau). Das
Arbeitsspektrum ist äußerst viel-
fältig und reicht vom privaten Gar-
ten über die Gebäudebegrünung
sowie Anlage und Pflege von
Sport- und Spielplätzen bis hin
zum öffentlichen Grün der Städte
und Gemeinden. Thomas Wiemer
vom Ausbildungsförderwerk Gar-
ten-, Landschafts- und Sportplatz-
bau e. V. (AuGaLa): „Der GaLaBau
gilt als eine der innovativsten Spar-
ten im grünen Bereich. Unsere
Branche setzt auf Digitalisierung,

Automatisierung und smarte Tech-
nologien und ist auch deshalb bei
jungen Menschen gefragt.“
Interessant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital NativesInteressant für Digital Natives
Als „Digital Natives“ bezeichnet
man Personen, die in der digita-
len Ära aufgewachsen sind und
von klein auf mit digitalen Tech-
nologien vertraut sind. Der Be-
griff beschreibt die natürliche Af-
finität und Kompetenz dieser jun-
gen Menschen im Umgang mit
Computern, Internet und anderen
digitalen Geräten. Thomas Wie-
mer: „Diese Generation findet im
GaLaBau ein passendes Spielfeld.
Unsere Fachbetriebe arbeiten
beispielsweise in der Gartenpfle-
ge mit Sensoren, die Bodenfeuch-
te, Nährstoffgehalt und Pflanzen-

wachstum in Echtzeit überwa-
chen. Per App werden automati-
sierte Bewässerungssysteme und
Mähroboter gesteuert.“ Solche
innovativen Verfahren sind auch
wichtig für die Anpassung an den
Klimawandel und bieten ganz
nebenbei Vorteile zur Verbesse-
rung der Effizienz und Nachhal-
tigkeit des GaLaBaus. Für die Gar-
tenplanung und vor allem zur Vi-
sualisierung für die Kundinnen
und Kunden ist spezielle Softwa-
re, Virtual Reality und 3D-Model-
lierung im Einsatz. Bei der Pflas-
terung von größeren Flächen wer-
den Maschinen genutzt, die kör-
perlich schwere Arbeiten erleich-
tern. Der GaLaBau arbeitet heute
mit modernster Technik - sei es
Künstliche Intelligenz bei der Kun-
denberatung und für die Planung,
Flugroboter für die Vermessung,
die mobile Datenerfassung auf der
Baustelle oder auch das Online-
Berichtsheft für Auszubildende.
Attraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicherAttraktiv und zukunftssicher
Die Zahl der Auszubildenden
bleibt trotz allgemeinem Rück-
gang in anderen Branchen im Ga-
LaBau stabil und liegt weiterhin
auf hohem Niveau.
Bewerberinnen und Bewerber
kennen die Gründe für die Attrak-
tivität des Berufs: Die Arbeit ist
abwechslungsreich und bietet für
verschiedenste Interessen von
kreativer Gestaltung über hand-
werkliche Aufgaben bis hin zu
technikgestützten Prozessen vie-
le Themen. Die meisten Nach-
wuchskräfte schätzen auch, dass

sie eigene Ideen einbringen kön-
nen und direkt erleben, wie ihre
Arbeit das Umfeld gestaltet und
verbessert. Vielfältige Gärten,
begrünte Städte und nachhaltige
Gewerbeflächen machen den Ga-
LaBau längst gesellschaftlich re-
levant und sinnstiftend. Die Bran-
che ist auch in Themen der Klima-
anpassung und Umweltschutz
mehr denn je gefragt, so dass der
Fachkräftebedarf weiter steigt.
Thomas Wiemer: „Aus einer ak-
tuellen Befragung unter unseren
Auszubildenden wissen wir, dass
mehr als 40 Prozent unserer zu-
künftigen Fachkräfte durch Fami-
lie und Freunde auf die Ausbil-
dung zur Landschaftsgärtnerin
beziehungsweise zum Land-
schaftsgärtner gekommen sind.
Etwa ein Viertel hat sich aufgrund
von Praktika, früheren Tätigkei-
ten oder eigenen Erfahrungen für
die Ausbildung entschieden.“
Darüber hinaus informiert das Au-
GaLa auf Ausbildungsmessen, an
Schulen und über soziale Medien.
Thomas Wiemer: „Der GaLaBau
ist eine vielseitige und nachhalti-
ge Branche, die jungen Menschen
attraktive Ausbildungs- und Kar-
rierechancen bietet. Die Kombi-
nation von Natur und Technik
sowie die Möglichkeit, aktiv zum
Umwelt- und Klimaschutz bei-
zutragen, machen den Beruf
besonders zukunftsfähig und
spannend.“ Ausführliche Infor-
mationen zum abwechslungsrei-
chen landschaftsgärtnerischen
Beruf sowie Praktikums- und Aus-
bildungsstellen gibt es auch auf
www.landschaftsgaertner.com.
(AuGaLa)
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Im Eikrode 10 . 49565 Bramsche-Engter
05468-1584 . www.baumschule-igel.de 

Sa 27. 9. Verkauf  8 - 18 Uhr
So 28. 9. Pflanzenverkauf  14 - 17 Uhr
Schautag & Café 12 - 18 Uhr

Hof- & Gartenfest 27. & 28. Sept.
Landfrauen-Café, Konzerte, Schau-Töpfern,
Hüpfburg & große Auswahl für den Garten!

Über 
55 Jahre

Baumschule
seit 1968 GRÜN  GRAU  WINTER

STEMWEDER SERVICE

Jetzt unverbindliches Angebot anfragen:ngebot anfragen:n:

Die letzten Termine 
für Hecken- und 
Sträucherbeschnitt 
buchen! 

Frauencafé im Life House

Reparatur Café Stemwede öffnet seine Pforten

Reparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café StemwedeReparatur Café Stemwede

Am Montag, 15. September, in der
Zeit von 16 bis 17:30 Uhr, bietet
die Frauenberatungsstelle vom
„Hexenhaus“ Espelkamp ein of-
fenes Frauencafé im Life House in
Stemwede-Wehdem an. In ent-
spannter Atmosphäre kann man
sich bei einer gemeinsamen Tas-
se Kaffee über leichte und ernste
Themen austauschen. Bei Bedarf
sind auch vertrauliche Einzelge-
spräche möglich.
Zeitgleich zum Frauencafé findet

Life House Jam
mit „Upgrade“
Montag,Montag,Montag,Montag,Montag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,, 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr 19 Uhr,,,,,
Life HouseLife HouseLife HouseLife HouseLife House
Wenn Musiker ungezwungen
aufeinander treffen um sich ihrer
Passion hinzugeben entsteht fast
immer etwas Besonderes. Mit zahl-
reichen Musikern gleichzeitig auf
der Bühne hatten auch die Besu-
cher ihre helle Freude an den bishe-
rigen Sessions. Der Eintritt ist frei.
Um die Besucher auf die Jam
einzustimmen ist es Tradition,
dass zu Beginn des Abends eine
Band für etwa 45 Minuten spielt.
Im September wird die Rock Pop

Coverband „Upgrade“ auf der
Bühne stehen. Gestartet wurde
das Projekt von Udo Stoll und Mi-
chael Horstmann vor drei Jahren.
Nach mehreren Wechseln in der
Besetzung hat sich jetzt die
Stammformation etabliert. Sie
spielen alles live mit einem mehr-
stimmigen Satzgesang. Rock/Pop
Musik der 80er und 90er Jahre
prägt das Repertoire.
Ansprechpartner für interessierte
Musiker ist Rüdiger Lusmöller
unter 0176-47502810 oder
ruediger.lusmoeller@gmail.com.

Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 18. 18. 18. 18. 18. September September September September September,,,,,
17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr17 Uhr,,,,, Life House Life House Life House Life House Life House
Wer kennt das nicht: Nach kürze-
rer oder längerer Nutzung gehen
alle Geräte einmal kaputt. Weg-
werfen? Oder doch reparieren. Vie-
le Gegenstände, an denen nicht
viel kaputt ist, können nach einfa-
cher Reparatur problemlos weiter
verwendet werden. Dafür gibt es
das „Reparatur Café Stemwede“.
Das „Reparatur Café Stemwede“
ist ein Reparaturtreffpunkt für
Menschen, die defekte Gegen-
stände unter Anleitung erfahrener

Experten selbstständig zu repa-
rieren versuchen. Neben der Re-
paratur von kleinen Elektrogrä-
ten gibt es Hilfe bei mechanischen
Problemen und bei vor Ort durch-
führbaren Fahrrad-Reparaturen.
Gemeinsam werden defekte All-
tagsgegenstände repariert, es
gibt sachkundige Beratung und
das Wissen über Reparaturen wird
erweitert.
Es sind freiwillige Reparateure
vor Ort, die bei der Reparatur
defekter Alltagsgegenstände
unterstützen.

im Life House der Kindertreff statt,
an dem Kinder im Alter von 6 bis
12 Jahren gerne teilnehmen kön-
nen. Kinder unter 6 Jahren kön-
nen auf Anfrage auch dazukom-
men. Für die Betreuung der Kin-
der ist eine vorherige Anmeldung
erforderlich.
Weitere Infos erhalten Frauen bei
Frau Stork unter 05772 - 9737 44,
f rauenberatung@hexenhaus-
espelkamp.de oder online
(www.hexenhaus-espelkamp.de).
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste AusgabeAusgabeAusgabeAusgabeAusgabe
erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:erscheint am:

Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025Freitag, 19. September 2025

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Klavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in StemwedeKlavierunterricht in Stemwede

Klavierspielen können Sie in jedem
Alter beginnen, oder wieder auffri-
schen. Sie möchten improvisieren oder
bekannte Lieder spielen? Dipl. Klavier-
lehrer und Dipl. Musiktherapeut freut
sich aufs gemeinsame Musizieren.
Probestunde möglich 01717 555 335

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Pelze, Armband-/Ta-
schenuhren, Bekleidung D/H! Kaufe
alles aus Wohnungsauflösung. Gerne
machen wir Ihnen ein seriöses Ange-
bot Tel.: 0178-3732516 Hr. Braun
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Rahden bereitet sich auf beliebten Trödelmarkt vor
Rund 100 Aussteller werden zu der Großveranstaltung in der Innenstadt
am 20. und 21. September erwartet - Anmeldefrist endet am 19. September

STEINSTR. 6-8 • 32369 RAHDEN   |   FREE WLAN + KAFFEESPEZIALITÄTEN FREI  |  TEL. 05771 / 9177601

RAHDENER TRÖDELMARKT
RAHDENER TRÖDELMARKT

AB SOFORT & AUF ALLES

-20 %*

RABATT BIS 21.09.2025
SONNTAG 21.09.

13-18 UHR GEÖFFNET

*gilt nicht auf bereits reduzierte Ware

Geöffnet ist der beliebte Rahdener Trödelmarkt am Samstag von 8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bisGeöffnet ist der beliebte Rahdener Trödelmarkt am Samstag von 8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bisGeöffnet ist der beliebte Rahdener Trödelmarkt am Samstag von 8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bisGeöffnet ist der beliebte Rahdener Trödelmarkt am Samstag von 8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bisGeöffnet ist der beliebte Rahdener Trödelmarkt am Samstag von 8 bis 18 Uhr sowie am Sonntag von 10 bis
18 Uhr. Ein besonderes Extra: Der verkaufsoffene Sonntag lädt zusätzlich zum Einkaufsbummel in den lokalen18 Uhr. Ein besonderes Extra: Der verkaufsoffene Sonntag lädt zusätzlich zum Einkaufsbummel in den lokalen18 Uhr. Ein besonderes Extra: Der verkaufsoffene Sonntag lädt zusätzlich zum Einkaufsbummel in den lokalen18 Uhr. Ein besonderes Extra: Der verkaufsoffene Sonntag lädt zusätzlich zum Einkaufsbummel in den lokalen18 Uhr. Ein besonderes Extra: Der verkaufsoffene Sonntag lädt zusätzlich zum Einkaufsbummel in den lokalen
Geschäften ein. Foto: Heidrun MühlkeGeschäften ein. Foto: Heidrun MühlkeGeschäften ein. Foto: Heidrun MühlkeGeschäften ein. Foto: Heidrun MühlkeGeschäften ein. Foto: Heidrun Mühlke Fortsetzung Seite 36Fortsetzung Seite 36Fortsetzung Seite 36Fortsetzung Seite 36Fortsetzung Seite 36

Rahden. Am Wochenende des 20.
und 21. September wird die Rah-
dener Innenstadt erneut zur Bühne
für Sammler, Schatzsucher und
Schnäppchenjäger: Der große
Rahdener Trödelmarkt steht vor
der Tür - eine Veranstaltung, die
seit Jahrzehnten fest zum Spät-
sommer in der Region gehört.
Mit rund 100 Ausstellern und ei-
nem erwarteten Besucheran-
drang von etwa 15.000 Menschen
über das Wochenende zählt der
Markt zu den größten seiner Art
in der Region. Trödler aus ganz
Deutschland reisen an, um zwi-
schen Antikem, Kuriosem und
Nützlichem ihre Angebote zu prä-
sentieren - von Omas Porzellan
bis zur verstaubten Schallplatte
ist alles dabei.
Geöffnet ist der Markt am Sams-
tag von 8 bis 18 Uhr sowie am
Sonntag von 10 bis 18 Uhr.
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Mit rund 100 Ausstellern und einem erwarteten Besucherandrang von etwa 15.000 Menschen über das Wochenende zählt der RahdenerMit rund 100 Ausstellern und einem erwarteten Besucherandrang von etwa 15.000 Menschen über das Wochenende zählt der RahdenerMit rund 100 Ausstellern und einem erwarteten Besucherandrang von etwa 15.000 Menschen über das Wochenende zählt der RahdenerMit rund 100 Ausstellern und einem erwarteten Besucherandrang von etwa 15.000 Menschen über das Wochenende zählt der RahdenerMit rund 100 Ausstellern und einem erwarteten Besucherandrang von etwa 15.000 Menschen über das Wochenende zählt der Rahdener
Trödelmarkt zu den größten seiner Art in der Region.Trödelmarkt zu den größten seiner Art in der Region.Trödelmarkt zu den größten seiner Art in der Region.Trödelmarkt zu den größten seiner Art in der Region.Trödelmarkt zu den größten seiner Art in der Region.

Trödler aus ganz Deutschland reisen an, um zwischen Antikem, Kurio-Trödler aus ganz Deutschland reisen an, um zwischen Antikem, Kurio-Trödler aus ganz Deutschland reisen an, um zwischen Antikem, Kurio-Trödler aus ganz Deutschland reisen an, um zwischen Antikem, Kurio-Trödler aus ganz Deutschland reisen an, um zwischen Antikem, Kurio-
sem und Nützlichem ihre Angebote zu präsentieren - von Omas Porzellansem und Nützlichem ihre Angebote zu präsentieren - von Omas Porzellansem und Nützlichem ihre Angebote zu präsentieren - von Omas Porzellansem und Nützlichem ihre Angebote zu präsentieren - von Omas Porzellansem und Nützlichem ihre Angebote zu präsentieren - von Omas Porzellan
bis zur verstaubten Schallplatte ist alles dabei.bis zur verstaubten Schallplatte ist alles dabei.bis zur verstaubten Schallplatte ist alles dabei.bis zur verstaubten Schallplatte ist alles dabei.bis zur verstaubten Schallplatte ist alles dabei.

Ein besonderes Extra: Der verkaufs-
offene Sonntag von 13 bis 18 Uhr
lädt zusätzlich zum Einkaufsbum-
mel in den lokalen Geschäften ein.
„Die Atmosphäre ist jedes Jahr ein-
zigartig - zwischen dem Duft von
Bratwurst und dem Klang von alten
Spieluhren entsteht ein ganz be-
sonderer Charme“, sagt Veranstal-
ter Markus Krencky. Seit über 20
Jahren organisiert er Trödelmärkte
in der Region. Besonders beliebt
sei Rahden aufgrund der weitläufi-

gen Innenstadt und der hohen Be-
sucherzahlen. Wer selbst noch ei-
nen Stand betreiben möchte, hat
noch die Möglichkeit, sich bis zum
19. September anzumelden. Die
Standgebühren starten bei etwa 11
Euro pro laufendem Meter für Trö-
delware. Für weitere Informationen
und Reservierungen steht das Ver-
anstalterteam telefonisch unter
05222-9447544 oder per E-Mail
an krencky@gmx.de
zur Verfügung.
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Verkaufsoffener Sonntag lädt zum Stadtbummel ein
Besucher können in der Innenstadt nicht nur trödeln, sondern auch die „Schnäppchen“ der
Rahdener Einzelhändler ergattern

Bei einem herbstlichen Stadt-Bei einem herbstlichen Stadt-Bei einem herbstlichen Stadt-Bei einem herbstlichen Stadt-Bei einem herbstlichen Stadt-
bumbumbumbumbummel und hoffentlich gutemmel und hoffentlich gutemmel und hoffentlich gutemmel und hoffentlich gutemmel und hoffentlich gutem
Wetter schmeckt das Eis besondersWetter schmeckt das Eis besondersWetter schmeckt das Eis besondersWetter schmeckt das Eis besondersWetter schmeckt das Eis besonders
gut. Foto: Stadt Rahdengut. Foto: Stadt Rahdengut. Foto: Stadt Rahdengut. Foto: Stadt Rahdengut. Foto: Stadt Rahden

Das umfangreiche Angebot der Händler lädt an beiden Tagen zum Schauen und Bummeln ein und wird kaumDas umfangreiche Angebot der Händler lädt an beiden Tagen zum Schauen und Bummeln ein und wird kaumDas umfangreiche Angebot der Händler lädt an beiden Tagen zum Schauen und Bummeln ein und wird kaumDas umfangreiche Angebot der Händler lädt an beiden Tagen zum Schauen und Bummeln ein und wird kaumDas umfangreiche Angebot der Händler lädt an beiden Tagen zum Schauen und Bummeln ein und wird kaum
Wünsche offenlassen. Nahezu alles, was das Sammlerherz begehrt oder im Haushalt noch fehlt, ist hier zu finden.Wünsche offenlassen. Nahezu alles, was das Sammlerherz begehrt oder im Haushalt noch fehlt, ist hier zu finden.Wünsche offenlassen. Nahezu alles, was das Sammlerherz begehrt oder im Haushalt noch fehlt, ist hier zu finden.Wünsche offenlassen. Nahezu alles, was das Sammlerherz begehrt oder im Haushalt noch fehlt, ist hier zu finden.Wünsche offenlassen. Nahezu alles, was das Sammlerherz begehrt oder im Haushalt noch fehlt, ist hier zu finden.

Rahden (mama). Es ist wieder so
weit: Am Wochenende 20. und
21. September gilt in Rahden die
Devise: Stöbern, feilschen,
Schnäppchen schlagen. Denn auch
in 2025 findet wie in den letzten
45 Jahren der im weiten Umkreis
bekannte und beliebte Kult-Trö-
delmarkt in Rahden statt. Dieser
gilt als der größte Innenstadt-Floh-
markt zwischen Dortmund und
Hannover und es werden wieder
viele Händler aus ganz Deutsch-
land dazu erwartet. Die Veran-
staltung erstreckt sich über die
gesamte Innenstadt und die in-
nerstädtischen Parkplätze. Sonn-
täglicher Herbstbummel: Zusätz-
lich zum Trödelmarkt haben am
Sonntag die Geschäfte in der Rah-
dener Innenstadt in der Zeit von
13 bis 18 Uhr geöffnet und präsen-
tieren den Besuchern tolle Aktio-
nen und interessante Angebote:
Anlässlich des 95-jährigen Beste-Anlässlich des 95-jährigen Beste-Anlässlich des 95-jährigen Beste-Anlässlich des 95-jährigen Beste-Anlässlich des 95-jährigen Beste-
hens gibt es bei hens gibt es bei hens gibt es bei hens gibt es bei hens gibt es bei Augenoptik HohnAugenoptik HohnAugenoptik HohnAugenoptik HohnAugenoptik Hohn
ein Glas geschenkt. Und beimein Glas geschenkt. Und beimein Glas geschenkt. Und beimein Glas geschenkt. Und beimein Glas geschenkt. Und beim
Wäschegeschäft „BHglich“ wWäschegeschäft „BHglich“ wWäschegeschäft „BHglich“ wWäschegeschäft „BHglich“ wWäschegeschäft „BHglich“ wararararar-----
ten anlässlich des ten anlässlich des ten anlässlich des ten anlässlich des ten anlässlich des TTTTTrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktes
satte 20 Prozent Rabatt auf diesatte 20 Prozent Rabatt auf diesatte 20 Prozent Rabatt auf diesatte 20 Prozent Rabatt auf diesatte 20 Prozent Rabatt auf die
Kunden. Bei Lange HerrenmodeKunden. Bei Lange HerrenmodeKunden. Bei Lange HerrenmodeKunden. Bei Lange HerrenmodeKunden. Bei Lange Herrenmode
und dem Jeans Center gibt esund dem Jeans Center gibt esund dem Jeans Center gibt esund dem Jeans Center gibt esund dem Jeans Center gibt es
ebenfalls so manches attraktiveebenfalls so manches attraktiveebenfalls so manches attraktiveebenfalls so manches attraktiveebenfalls so manches attraktive
„Schnäppchen“ zu ergattern.„Schnäppchen“ zu ergattern.„Schnäppchen“ zu ergattern.„Schnäppchen“ zu ergattern.„Schnäppchen“ zu ergattern.
Auf der Website der Stadt Rahden
heißt es dazu: „Stöbern nach Her-
zenslust dürfen alle Besucher und
Besucherinnen des TTTTTrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktesrödelmarktes
am dritten Wochenende im Sep-
tember. In der für den Verkehr

gesperrten Innenstadt bauen Hob-
bytrödler aus der gesamten Region
ihre Stände neben Profis aus der
ganzen Bundesrepublik auf. Der Rah-
dener Trödelmarkt ist einer der größ-
ten im norddeutschen Raum und

lockt jährlich mehr als 10.000 Besu-
cher nach Rahden. Auch hier haben die
Trödelmarktbesucher am Sonntag die
Möglichkeit nicht nur zu trödeln, son-
dern auch am verkaufsoffenen Sonn-
tag die „Schnäppchen“ des Rahdener

Einzelhandels zu ergattern.“
Die Veranstalter - der Gewerbebund
Rahden in Kooperation mit der
Firma Krencky - hoffen auf gutes
Wetter und zahlreiche Besucher
an beiden Tagen.
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95 Jahre HOHN
Qualität aus Tradition, Blick in die Zukunft

Seit 1930 steht HOHN für exzellente Sehlösungen, feinste Uhrmacherkunst, edlen Schmuck und moderne Hörakustik. Heute vereint unser GeschäftSeit 1930 steht HOHN für exzellente Sehlösungen, feinste Uhrmacherkunst, edlen Schmuck und moderne Hörakustik. Heute vereint unser GeschäftSeit 1930 steht HOHN für exzellente Sehlösungen, feinste Uhrmacherkunst, edlen Schmuck und moderne Hörakustik. Heute vereint unser GeschäftSeit 1930 steht HOHN für exzellente Sehlösungen, feinste Uhrmacherkunst, edlen Schmuck und moderne Hörakustik. Heute vereint unser GeschäftSeit 1930 steht HOHN für exzellente Sehlösungen, feinste Uhrmacherkunst, edlen Schmuck und moderne Hörakustik. Heute vereint unser Geschäft
über 800 m² Verkaufs- und Werkstattfläche in Rahden (Foto) sowie eine weitere Filiale in Espelkamp.über 800 m² Verkaufs- und Werkstattfläche in Rahden (Foto) sowie eine weitere Filiale in Espelkamp.über 800 m² Verkaufs- und Werkstattfläche in Rahden (Foto) sowie eine weitere Filiale in Espelkamp.über 800 m² Verkaufs- und Werkstattfläche in Rahden (Foto) sowie eine weitere Filiale in Espelkamp.über 800 m² Verkaufs- und Werkstattfläche in Rahden (Foto) sowie eine weitere Filiale in Espelkamp.

Rahden. Seit 1930 steht HOHN für
exzellente Sehlösungen, feinste
Uhrmacherkunst, edlen Schmuck
und moderne Hörakustik.
In diesem Jahr feiern wir mit Stolz
unser 95-jähriges Jubiläum - eine
Geschichte, die in Rahden begann
und bis heute mit Leidenschaft,
Handwerk und Fortschritt weiter-
geschrieben wird.
Damals übernahm Willi Hohn das
Geschäft des Goldschmieds Hein-
rich Steidle in der Steinstraße 1.

Was mit klassischer Augenoptik
und Uhrmacherei begann, entwi-
ckelte sich rasch zu einer der ers-
ten Adressen in der Region für
präzise Brillenanpassung, moder-
ne Diagnosetechnik und individu-
elle Beratung.
Mit Weitblick wurde HOHN über
die Jahrzehnte stetig erweitert -
sowohl räumlich als auch fach-
lich. Heute vereint unser Geschäft
über 800 m² Verkaufs- und Werk-
stattfläche in Rahden sowie eine

weitere Filiale in Espelkamp.
Unterstützt von einem 25-köpfi-
gen Expertenteam aus Augen-
optikern, Hörakustikern, Opto-
metristen, Pädakustikern und
Uhrmachern stehen wir täglich
für höchste Qualität und per-
sönliche Beratung.
Seit 2021 führt Sebastian Hohn
das Familienunternehmen in drit-
ter Generation - mit frischen
Ideen, digitaler Weiterentwick-
lung und dem Anspruch, Tradition

und Innovation in perfekter Har-
monie zu verbinden.
„Erstklassiges Sehen, Hören und„Erstklassiges Sehen, Hören und„Erstklassiges Sehen, Hören und„Erstklassiges Sehen, Hören und„Erstklassiges Sehen, Hören und
ein gutes Gefühl - das ist unserein gutes Gefühl - das ist unserein gutes Gefühl - das ist unserein gutes Gefühl - das ist unserein gutes Gefühl - das ist unser
täglicher täglicher täglicher täglicher täglicher Anspruch.“Anspruch.“Anspruch.“Anspruch.“Anspruch.“
Unsere JubiläumswochenUnsere JubiläumswochenUnsere JubiläumswochenUnsere JubiläumswochenUnsere Jubiläumswochen
Bis zum 28. Februar 2026Bis zum 28. Februar 2026Bis zum 28. Februar 2026Bis zum 28. Februar 2026Bis zum 28. Februar 2026 laden
wir unsere Kundinnen und Kun-
den herzlich ein, mit uns zu feiern
- mit besonderen Angeboten, klei-
nen Überraschungen und ganz viel
persönlichem Service in allen
Fachabteilungen.
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Wir feiern Geburtstag –
Sie bekommen die Geschenke!

Mit einem großen Sonderverkauf vom 26.08.2025 bis 
28.02.2026 möchten wir das mit Ihnen feiern.

AA
bb

ng
eb

ng
eb

ot
 i

ot
 i

nn
st

 n
st

 
ic

ht
ic

h
m

it
m

 
pppr

ei
s

r
sttlislis

e.
 B

e.
 B

er
ei

er
ei

ee
r

ts
 r

t
ed

uz
ed

uz
er

t
ieie

e 
88.

02
.

.0..
02

6
02

6
2020

..

Geschenkt*

Jahre
RAHDEN

Augenoptik | Hörakustik | Uhren | Schmuck 
Drei Fachgeschäfte unter einem Dach

Steinstraße 1, 32369 Rahden
Tel.: 05771 - 1481 | Fax: 05771 - 5653

www.optik-hohn.de

ESPELKAMP
Augenoptik | Hörakustik

Bischof-Hermann-Kunst-Platz 5
32339 Espelkamp

Tel.: 05772 - 93 55 02 | Fax: 05772 - 97 92 778
www.optik-hohn.de
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20.09.2025

14 - 18 UHR

  30 JAHRE INKLUSION

TAG DER OFFENEN TÜR

Kinderhaus Dielingen

Dr. Jürgen Ulderup Straße 1 

32351 Stemwede- Dielingen

EINTRITT FREI 14:30
ERÖFFNUNGSREDEN

15:15
DIALOG 30 JAHRE

KINDERHAUS
16:00

ZIRKUS

SHOW
KINDERKARRUSSEL - ESSEN & TRINKEN

- GLÜCKSRAD - HÜPFBURG -

DOSENWERFEN - KINDERSCHMINKEN

INII KNN LKK ULL SU IONOO

FEFF NEE ENN NEE TÜTT RÜÜ

1
ERÖFÖÖ FFF NFF UNN N

1155:1155

FEFF NEE ENN NEE TÜTT RÜÜ

14:30
UNUU GNN SRERR DENEE

16:0000

Anzeige

„Miteinander leben. Voneinander lernen.“
30 Jahre Inklusion: Am Samstag den 20. September, feiert die Stiftung

Heilpädagogisches Kinderhaus (SHpK) ihr langjähriges Bestehen mit einem großen Fest

Dielingen. Am Samstag den 20.Samstag den 20.Samstag den 20.Samstag den 20.Samstag den 20.
September 2025September 2025September 2025September 2025September 2025, feiert die Stif-
tung Heilpädagogisches Kinder-
haus (SHpK) ihr 30-jähriges Be-
stehen mit einem großen Fest.
Eingeladen sind die gesamte Öf-
fentlichkeit und natürlich auch
alle Wegbegleiterinnen und
Wegbegleiter, Freunde, Unter-
stützer und Interessierte, die
gemeinsam auf drei Jahrzehnte
Engagement für Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene mit
und ohne Beeinträchtigung zurück-
blicken möchten.
Unter dem Motto „Miteinander„Miteinander„Miteinander„Miteinander„Miteinander
leben.leben.leben.leben.leben.     VVVVVoneinander lernen.“oneinander lernen.“oneinander lernen.“oneinander lernen.“oneinander lernen.“
steht die Arbeit des Heilpäda-
gogischen Kinderhauses seit
seiner Gründung am 01. Au-
gust1995. Das Jubiläum bietet nun
Gelegenheit, diese Haltung zu
würdigen, Meilensteine Revue
passieren zu lassen und einen
Blick in die Zukunft zu werfen.
Das JubiläumsfestDas JubiläumsfestDas JubiläumsfestDas JubiläumsfestDas Jubiläumsfest
am 20. Septemberam 20. Septemberam 20. Septemberam 20. Septemberam 20. September

Die Feierlichkeiten beginnen um
14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr14 Uhr mit einer Begrüßung, an-
schließend wartet ein abwechs-
lungsreiches Programm auf die
Gäste: Eine Zirkusvorstellung vom
Zirkus Artistikka im Zelt, Dia-
logrunden mit ehemaligen Be-
wohnern und langjährigen Mit-
arbeitenden sowie vielfältige
Attraktionen auf dem Gelände.
Für Unterhaltung sorgen unter
anderem ein Zauberkarussell, einZauberkarussell, einZauberkarussell, einZauberkarussell, einZauberkarussell, ein
Glücksrad, ein Kunststand, dasGlücksrad, ein Kunststand, dasGlücksrad, ein Kunststand, dasGlücksrad, ein Kunststand, dasGlücksrad, ein Kunststand, das
Museum „Zeitgeschichte“Museum „Zeitgeschichte“Museum „Zeitgeschichte“Museum „Zeitgeschichte“Museum „Zeitgeschichte“ sowie
Walking Acts des Zirkus Zirkus Zirkus Zirkus Zirkus ArtistikkaArtistikkaArtistikkaArtistikkaArtistikka.
Auch kulinarisch ist bestens ge-
sorgt - Imbiss und Getränkestand
laden zum Verweilen ein.
Von der Idee zur gemeinnützigenVon der Idee zur gemeinnützigenVon der Idee zur gemeinnützigenVon der Idee zur gemeinnützigenVon der Idee zur gemeinnützigen
GesellschaftGesellschaftGesellschaftGesellschaftGesellschaft
Begonnen hat alles im Jahr 1995
als inhabergeführte Einrichtung,
Heilpädagogisches Kinderhaus in
Stemwede. Vierzehn Jahre später
wurde das Projekt in dem gegrün-
deten gemeinnützigen Verein Le-
bensperspektiven e.V überführt:

Seit 2009 agiert die Einrichtung
als Stiftung HeilpädagogischesStiftung HeilpädagogischesStiftung HeilpädagogischesStiftung HeilpädagogischesStiftung Heilpädagogisches
Kinderhaus gGmbHKinderhaus gGmbHKinderhaus gGmbHKinderhaus gGmbHKinderhaus gGmbH unter dem
Dach des Lebensperspektiven eLebensperspektiven eLebensperspektiven eLebensperspektiven eLebensperspektiven e.V.V.V.V.V.
Heute ist daraus ein professio-
nelles Netzwerk gewachsen, in
dem rund 130 Mitarbeitende130 Mitarbeitende130 Mitarbeitende130 Mitarbeitende130 Mitarbeitende
tätig sind - hochqualifizierte pä-
dagogische Fachkräfte und vie-
le weitere interne sowie exter-
ne Unterstützer wie Therapeu-
ten, Ärzte etc., darunter auch
Ehrenamtliche.
Neben der Stiftung Heilpädago-Stiftung Heilpädago-Stiftung Heilpädago-Stiftung Heilpädago-Stiftung Heilpädago-
gisches Kinderhaus gGmbHgisches Kinderhaus gGmbHgisches Kinderhaus gGmbHgisches Kinderhaus gGmbHgisches Kinderhaus gGmbH ge-
hören inzwischen auch die LeoLeoLeoLeoLeo
Pflegefamilien gGmbHPflegefamilien gGmbHPflegefamilien gGmbHPflegefamilien gGmbHPflegefamilien gGmbH, die Am-Am-Am-Am-Am-
PäLPäLPäLPäLPäL gGmbH und das ServicehausServicehausServicehausServicehausServicehaus
Stemwede gGmbH zu diesem
Netzwerk.
Ihr gemeinsames Ziel: Kindern
und Jugendlichen sowie Familien
ein sorgenfreies und glücklichessorgenfreies und glücklichessorgenfreies und glücklichessorgenfreies und glücklichessorgenfreies und glückliches
HeranwachsenHeranwachsenHeranwachsenHeranwachsenHeranwachsen zu ermöglichen.
Um diesem Anspruch gerecht zu
werden, entwickelt sich die Stif-
tung kontinuierlich weiter - mit

neuen Angeboten, Projekten und
Ideen.
Dank an Unterstützer undDank an Unterstützer undDank an Unterstützer undDank an Unterstützer undDank an Unterstützer und
AusblickAusblickAusblickAusblickAusblick
„Wir sind stolz auf das, was in
den letzten drei Jahrzehnten
entstanden ist“, heißt es sei-
tens der Stiftung. „Vor allem
danken wir den vielen Men-
schen, die uns auf diesem Weg
begleitet und unterstützt ha-
ben - ob haupt- oder ehren-
amtlich.“
Die Jubiläumsfeier soll nicht
nur ein Rückblick, sondern
auch ein Aufbruch sein. Denn
das Ziel bleibt: Kindern, Ju-
gendlichen und jungen Erwach-
senen - unabhängig von Be-
einträchtigung oder Herkunft
- einen sicheren Ort und gute
Lebensperspektiven zu bieten.
Wer am 20. September vorbei-
kommt, erlebt also nicht nur ein
buntes Programm, sondern auch
ein Stück gelebte Inklusion und
Gemeinschaft.


